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BÜRGERSPRECHSTUNDE 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich freue mich, Sie am

Dienstag, 31.01.2023, 
zwischen 14:30 und 16.30 Uhr 
im Rathaus, Zimmer OG 2

zu einer persönlichen Bürgersprechstunde einzuladen. 

Zur Vermeidung von längeren Wartezeiten wird um vor-
herige Anmeldung unter Telefon 07229 605-22 gebeten. 
Auch wird zur besseren Vorbereitung für einen kleinen 
Hinweis Ihres Anliegens gebeten.

40-jähriges Arbeitsjubiläum von Franz Peter

Im Rahmen der jüngsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
23.01.2023 konnte Bürgermeister Christian Schmid den langjäh-
rigen Bauhofmitarbeiter Franz Peter für seine insgesamt 40 Jahre 
Betriebstreue ehren. Schmid betonte in seiner Laudatio, dass 
40 Jahre bei dem einen und selben Arbeitgeber in der heutigen 
schnelllebigen Arbeitswelt eher selten vorkommt. „Umso mehr 
gelte es, Ihre Treue und Zuverlässigkeit als langjähriger, erfahrener 
und stets zuverlässiger Mitarbeiter wertzuschätzen“.
Nach erfolgreichem Berufsabschluss im Zimmerer-Handwerk im 
Jahr 1980 und anschließender Gesellen- und Facharbeitertätigkeit 
bei einer Wintersdorfer Firma begann Franz Peter sein Arbeitsver-
hältnis bei der Gemeinde Iffezheim zum 1. Januar 1983 zunächst 
als Waldarbeiter, wo er für die Kulturpflege und Holzhauereiarbei-
ten zuständig war. Verursacht durch die im Bereich des Gemeinde-
waldes sich veränderten negativen wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen, wurde der Jubilar mit Wirkung vom 1. November 1999 als 
Maschinist und Kraftfahrer in den Bereich des Bauhofes versetzt. 
Aufgrund seiner guten Forstkenntnisse holte man Franz Peter im 
Jahr 2000 für die Dauer der Sturmholzaufbereitung infolge des Or-
kans „Lothar“ erneut in den Gemeindewald kurzfristig zurück. Die 
Beseitigung dieser enormen, bis heute noch ersichtlichen Wald-
schäden, war eine nicht ungefährliche berufliche Herausforde-
rung, weshalb der damalige Bürgermeister-Stellvertreter Hans-Jörg 
Oesterle allen Waldbediensteten schriftlich seinen persönlichen 
Dank für deren Einsatz aussprach. 
Der Gemeindewald ist, so Schmid weiter, für Franz Peter eine 
vertraute Umgebung, da er sich seit seiner Zimmerer-Ausbildung 
mit dem Rohstoff Holz befasst. Selbst beim Einschlagen und Auf-
stellen der großen Weihnachts- und Narrenbäume kann man ihn 
alljährlich mit seinem Arbeitsgerät beobachten. 
Bürgermeister Christian Schmid dankte Franz Peter für seine während 
vierzig Jahren treu geleistete Arbeit bei der Gemeinde recht herzlich 
und überreichte ihm die Dankurkunde des Ministerpräsidenten des 
Landes Baden-Württemberg. Für die Zukunft wünschte er dem Jubilar 
sowohl beruflich als auch persönlich weiterhin alles Gute.

Neues aus der Iffothek

 

Grüne Energiezukunft - 
eine Perspektive zur Elektromobilität und der Energiewende
Es gibt nur wenige Themen, die uns derzeit so sehr beschäftigen, 
wie die aktuelle Energiesituation und der Klimawandel. Beide The-
men sind eng miteinander verknüpft und verdienen es, genauer 
betrachtet und bewertet zu werden. Dabei fallen viele Stichworte 
wie Energiewende, Photovoltaik, Wärmepumpe, Wasserstoff, Elek-
troauto oder Balkonkraftwerk.
In welcher Form beziehen wir unsere Energie? Wofür benötigen wir 
Energie? Wie sieht die Energiezukunft aus? Wie wird die Mobilität 
in naher Zukunft aussehen? Fahren wir mit Akku oder doch besser 
mit Wasserstoff? 
Der Vortrag behandelt diese Themen im Überblick, setzt sich mit 
Wirkungsgraden auseinander und beleuchtet Zusammenhänge. 
Es wird dargestellt, wofür wir Energie benötigen und was es für 
Möglichkeiten gibt, den Bedarf zu reduzieren.
Sie haben Interesse an der Thematik an sich? Sie machen sich Ge-
danken, was Sie selbst für den Klimaschutz tun können? Sie fragen 
sich, ob die Anschaffung eines Elektroautos Sinn macht? Spielen 
mit dem Gedanken in eine PV-Anlage zu investieren? Möchten Sie 
Ihre Energiekosten reduzieren? 
Antworten auf diese Fragen gibt Ihnen Referent Lutz König bei einem 
kostenlosen Vortrag am Freitag, 3. Februar 2023, um 20.00 Uhr in der 
Iffothek. Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit spannen-
den Themen, konstruktiven Diskussionen und zahlreichen Gästen.
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Öffentliche Bauausschusssitzung

Am Montag, 30.01.2023, findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Bauausschusssitzung mit nachstehen-
der Tagesordnung statt: 

Tagesordnung
1.1   Bauantrag für den Umbau eines Wohnhauses und Neubau 

eines Carports - Hügelsheimer Straße 7, Flst. Nr. 8230
  Vorlage: 1680/2023
1.2   Bauvoranfrage für die Errichtung eines Wohnhauses mit Garage 

für Aufsichts- und Bereitschaftspersonal - An der Rennbahn 13, 
Flst. Nr. 407/1

  Vorlage: 1681/2023
1.3  Anfragen, Informationen, Verschiedenes
  Vorlage: 0341/2023 

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Wir gratulieren

am 01.02. Frau Elfriede Ehreiser, Josefstr. 23
 zum 93. Geburtstag

Fundsachen

- ipod case
- iPhone (weiß mit durchsichtiger Hülle und braunem Rand)

Aus dem Gemeinderat am 23.01.2023

Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung am 19.12.2022 
gefassten Beschlüsse 
Bürgermeister Christian Schmid informierte den Gemeinderat und 
die Öffentlichkeit über die in der nicht öffentlichen Sitzung vom 
19.12.2022 gefassten Beschlüsse. Das waren die Stundung von 
Gewerbesteuer, die Neuverpachtung eines Jagdbogens und der 
Erwerb eines landwirtschaftlichen Grundstücks. 

Grundlagen für schwimmende Photovoltaikanlagen auf den Iffez-
heimer Baggerseen gelegt
Der Gemeinderat befasste sich in der Sitzung mit der Schaffung 
der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die drei ge-
planten schwimmenden Photovoltaik-Anlagen („Floating PV“) auf 
Iffezheimer Gemarkung. Laut Vorlage der Verwaltung will Iffezheim 
damit einen wichtigen Beitrag zur Energiewende leisten, den aus-
gegebenen Klimaschutzzielen gerecht werden und auf Iffezheimer 
Gemarkung eine „Floating-PV-Offensive“ starten.
Geplant sind drei Anlagen mit einer Gesamtgröße von rund 30 ha. 
Konkrete Planungen gibt es von der Erdgas Südwest GmbH zu-
sammen mit den Stadtwerken Baden-Baden und der Firma EKS für 
den Kühlsee. Hier soll eine ca. 3,5 ha große Anlage entstehen. Für 
den Kernsee an der Staustufe beabsichtigen die BayWa r.e. Solar 
Projects GmbH gemeinsam mit der Firma IKE - Iffezheimer Kies-und 
Edelsplittwerk Max Kern GmbH & Co. KG die Planung und Betrieb 
einer schwimmenden Photovoltaikanlage mit einer Größe von 
etwa 10-13 ha. Die geplante Anlage auf dem Kiessee auf der Hardt 
ist mit einer Größe von rund 10 - 15 ha vorgesehen.
Um die bauplanungsrechtlichen Grundlagen zu schaffen, ist die 
Aufstellung von Bebauungsplänen zur Errichtung von Photovol-
taikanlagen auf den hiesigen Baggerseen erforderlich. Hierbei 
wird für jeden See ein separates Bebauungsplanverfahren durch-
geführt, da an jedem See unterschiedliche Voraussetzungen und 
Konfliktpotenziale gegeben sind. Mit den Aufstellungsbeschlüs-
sen wird parallel auch eine Änderung des Flächennutzungsplanes 
(durch die Verwaltungsgemeinschaft mit der Stadt Rastatt) auf den 
Weg gebracht.
Im Ergebnis beschloss der Gemeinderat die Aufstellung der Bebau-
ungspläne für Schwimmende Photovoltaikanlage auf dem Kühlsee, 
dem Kernsee auf der Hardt und dem Kernsee an der Staustufe mit 
den jeweils örtlichen Bauvorschriften.
Die Aufstellungsbeschlüsse finden Sie nachfolgend hier im Gemein-
deanzeiger abgedruckt sowie auf unserer Homepage.

Nachtrag für Architektenleistungen in Bezug auf den Neubau Feuer- 
wehrhaus mit DRK-Depot
Wegen mangelnder Angebote oder erheblicher Preissteigerungen 
mussten in der Vergangenheit immer wieder Aufhebungen und 
Neuausschreibungen diverser Gewerke beschlossen werden. Die-
ser zusätzliche Mehraufwand bringt auch eine Steigerung der Kos-
ten bei den Architektenleistungen mit sich. Das Nachtragsangebot 
der Architektenleistungen für die zusätzlichen Ausschreibungen 
beläuft sich auf insgesamt 24.451,18 Euro (brutto).
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag der Verwaltung zu und 
beschloss den Nachtrag für die Architektenleistungen in Höhe von 
24.451,18 Euro (brutto). 

Forstbetrieb - Klimaangepasstes Waldmanagement und Erstellung 
eines Alt- und Totholzkonzeptes 
Obgleich das Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft in einem Förderprogramm eine finanzielle Unterstützung 
für die Entwicklung und die Bewirtschaftung von Wäldern, die an 
den Klimawandel angepasst (klimaresilient) sind, aufgelegt hat, 
entschied sich der Gemeinderat zunächst gegen die Beantragung 
der Fördergelder. Grund dafür ist, dass restriktive Kriterien für das 
Förderprogramm gelten und aktuell noch zu viele offene Fragen 
bestehen. Gleichzeitig stimmte der Rat jedoch dem Vorschlag der 
Verwaltung zu, in einem ersten Schritt, das bereits 2005 durch die 
INI angestoßene und im Forsteinrichtungswerk als Ziel ausgege-
bene Alt- und Totholzkonzept zur Generierung von Ökopunkten zu 
erstellen und ggf. danach nochmals über die Teilnahme am gegen-
ständlichen Förderprogramm zu entscheiden. 
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Haushaltsrede 
von Bürgermeister Christian Schmid 

zur Einbringung des Haushaltsplan 2023

in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 23.01.2023
(es gilt das gesprochene Wort)

Meine sehr geehrten Damen und Herren des Gemeinderats,
sehr geehrte Vertreter/innen der Presse,
liebe Zuhörer/innen, 
das Jahr 2023 hat bereits begonnen und wir hatten schon über 
drei Wochen Zeit uns mit der geänderten letzten Ziffer beim Schrei-
ben der Jahreszahl vertraut zu machen. Es freut mich daher ganz 
besonderes, dass ich heute Abend im Rahmen der ersten Sitzung 
des Jahres den Entwurf des Haushaltsplans 2023 einbringen kann.
Inzwischen liegen fast drei Jahre mit ungeahnten Herausforderun-
gen und Auswirkungen zunächst durch die Corona-Pandemie und 
zusätzlich seit fast einem Jahr die Auswirkungen des Ukraine-Krieg 
hinter uns. Trotz dieses anhaltenden Dauer-Krisenmodus haben 
wir gemeinsam in dieser Zeit der besonderen Situationen zahlrei-
che Projekte angestoßen, weitergeführt und umgesetzt. Lassen 
Sie uns daher einmal Revue passieren, mit welchen wesentlichen 
Maßnahmen wir uns im vergangenen Haushaltsjahr beschäftigt 
haben: der Spatenstich für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
mit DRK-Depot läutete am 03.03.2022 die Bauphase ein, die uns 
auch über das Jahr 2023 erhalten bleiben wird. Zudem konnte 
die Sanierung des Oertbühlrings mit Erneuerung der Straßen, 
Abwasserkanäle und Wasserversorgungsleitungen im Jahr 2022 
fertig gestellt werden. Daneben konnte der Erwerb des Gebäudes 
des Kindergarten St. Martin abgeschlossen werden, zudem wurde 
kurzfristig für die Unterbringung von Geflüchteten der Kaufvertrag 
für eine weitere Immobilie unterzeichnet. 
Für die gute Vorbereitung und Umsetzung danke ich auch ganz 
besonders allen Beschäftigten meiner Verwaltung, ohne deren 
Leistungen und Arbeitseinsatz, diese Maßnahmen nicht hätten 
bewältigt werden können. Andererseits danke ich auch Ihnen, 
den ehrenamtlich engagierten Mitgliedern des Gemeinderates 
ganz herzlich für die gefassten Beschlüsse, die teilweise auch zu 
Zeitpunkten gefasst werden mussten, wo beispielsweise in Bezug 
auf den Zustrom von Geflüchteten noch niemand die Konsequen-
zen absehen konnte und wir dennoch mutig und bereit waren, die 
Entwicklung unserer Gemeinde voranzutreiben. 

Nun aber zum diesjährigen Haushalt: 
Mit einem Volumen von fast 16,77 Mio. € bei den Erträgen und 
rund 17,54 Mio. € bei den Aufwendungen, wird im vorliegenden 
Haushaltsplanentwurf 2023 - einmal mehr - auf einem Rekord- 
niveau geplant. 
Im Vergleich zu den Vorjahren spielt dieses Jahr im Planwerk die 
Corona-Pandemie eine eher untergeordnete Rolle, jedoch machen 
sich insbesondere die gestiegenen Energiepreise deutlich be-

merkbar. Wenngleich die vorliegende Steuerschätzung aus dem 
Oktober 2022 im Vergleich zu den Prognosen von vor einem Jahr 
Mut für die Zukunft macht, sind die Ergebnisse der Steuerschät-
zung dennoch mit Vorsicht zu genießen. Wir befinden uns aktuell 
in einer angespannten Situation, in denen sich die Rahmenbedin-
gungen schnell ändern und die Wirtschaft entsprechend kurzfristig 
beeinflussen können. 
Der vorliegende Haushaltsplanentwurf sieht für das Jahr 2023 
aktuell keine weitere Anpassung der Hebesätze im Bereich der 
Grundsteuer A, Grundsteuer B und Gewerbesteuer vor. Die weite-
ren Haushaltsplanberatungen werden zeigen, inwieweit es dabei-
bleiben kann. 
So reichen im Jahr 2023 die Erträge bei weitem nicht aus, um alle 
ordentlichen Aufwendungen zu decken. Dieses Bild ändert sich 
auch bei Betrachtung der mittelfristigen Finanzplanung leider 
nicht, hier ist durchweg mit einem negativen ordentlichen Ergebnis 
zu rechnen.  
Zu beachten ist hierbei, dass es im Finanzplanungszeitraum erfah-
rungsgemäß nochmals zunehmend schwieriger werden wird, die 
Aufwendungen durch entsprechende Erträge zu decken. 
Insgesamt befinden sich die Aufwendungen im Jahr 2023 mit fast 
17,54 Mio. € auf einem noch nie dagewesenen Niveau. So beliefen 
sich die ordentlichen Aufwendungen beispielsweise im Jahr 2020 
noch auf 14,3 Mio. €, was einem Anstieg um über 22 % innerhalb 
von drei Jahren entspricht. Im Jahr 2013 hatten die ordentlichen 
Aufwendungen noch 9,6 Mio. €, bei Einführung der Doppik in 
2010 gar nur 8,8 Mio. € betragen. 
Deshalb muss ich an dieser Stelle wieder mahnen, dass es auf-
grund der zunehmend schwierigeren Erreichung des Haushalts-
ausgleichs auch in den kommenden Jahren weiterhin notwendig 
sein wird, die zwingenden Unterhaltungs- und Investitionsmaß-
nahmen, die zum Erhalt unserer guten Infrastruktur in Iffezheim 
notwendig sind, von Maßnahmen zu trennen, die zwar begehrens-
wert wären, aber nicht unmittelbar angegangen und umgesetzt 
werden müssen. Ich erinnere an dieser Stelle gerne an meine 
Worte in der Neujahrsansprache. 
Doch zunächst ein kurzer Blick auf die bedeutenden Zahlen des 
Haushaltsplans. 
Bei den Erträgen sind im Haushalt 2023 insbesondere zwei große 
Positionen zu nennen, die das Planwerk prägen: 
Nr. 1: Die Erträge aus der Gewerbesteuer können aufgrund der bis-
her bekannten Vorauszahlungsfestsetzungen für das Jahr 2023 mit 
4,4 Mio. € angesetzt werden. Damit liegen wir nochmals 385.000 € 
über dem Vorjahresniveau. Trotz der vergangenen Krisensituatio-
nen, weisen die Iffezheimer Unternehmen und Betriebe eine gute 
wirtschaftliche Lage vor.  
Nr. 2: Aufgrund der positiveren Herbst-Steuerschätzung können 
die Erträge aus dem Finanzausgleich im Jahr 2023 voraussichtlich 
ebenfalls ein Plus im Vergleich zum Vorjahr verzeichnen. So kann 
beispielsweise beim Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 
mit zusätzlichen rund 523.000 €, beim Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer mit fast 26.000 € und bei den Schlüsselzuweisun-
gen vom Land mit über 490.000 € gerechnet werden. In Summe 
sind dies fast 1,04 Mio. €, die zur Verbesserung des Haushalts 
beitragen.
Doch auch im Bereich der Aufwendungen ist der Haushaltsplan 
des Jahres 2023 wieder mit vielen Maßnahmen gespickt, die zur 
Unterhaltung unserer guten Infrastruktur in Iffezheim erforderlich 
sind. Hierbei handelt es sich beispielsweise um die Maßnahmen, 
- energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung  650.000 €
- Digitalisierung Grundschule  300.000 €
- Dachsanierung Sporthalle Maria-Gress-Schule  150.000 €
- Instandsetzung Geothermieanlage Sporthalle MGS  100.000 €
- Erstellung eines Notstromanschlusses 75.000 €
 Maria-Gress-Schule 
- Beschaffung von Sirenenanlagen  60.000 €
- Barrierefreiheit Bushaltestellen (Planungsrate)  35.000 €
- Entschlammung Oertergraben  20.000 €
die in Summe alleine einen Aufwand von fast 1,4 Mio. € verursachen. 

Haushaltsplanung 2023 - Einbringung des Entwurfs 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemein-
de sowie die Entwürfe der Wirtschaftspläne für die Eigenbetriebe 
Wasserversorgung Iffezheim und Abwasserbeseitigung Iffezheim 
wurden im Rahmen dieses Tagesordnungspunkts in den Gemein-
derat eingebracht. 
Der Haushalt 2023 erreicht mit einem Volumen von 16,77 Mio. € 
bei den Erträgen und 17,54 Mio. € (2020: 14,3 Mio. € / 2010:  
8,8 Mio. €) bei den Aufwendungen erneut ein Rekordniveau. Fer-
ner ist im Haushalt durch die Vielzahl der Investitionsmaßnahmen 
eine erneute Kreditaufnahme über 3,05 Mio. € eingeplant.
Die Haushaltsrede des Bürgermeisters mit den detaillierten 
Ausführungen zu den wesentlichen Inhalten ist nachfolgend ab-
gedruckt und darüber hinaus auf der Homepage der Gemeinde 
Iffezheim im Ratsinformationssystem abrufbar.
Der Fahrplan für den Haushalt sieht eine 1. Fragestunde am 
13.02.2023, eine weitere Beratung am 13.03.2023 sowie die Ver-
abschiedung am 03.04.2023 im Gemeinderat vor.
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Gerade bei den Bereichen Digitalisierung Grundschule, der Barrie-
refreiheit der Bushaltestellen und der Entschlammung Oertergra-
ben handelt es sich um Maßnahmen, die sich über mehrere Jahre 
erstrecken und uns somit teilweise auch noch in der mittelfristigen 
Finanzplanung bis 2026 beschäftigen werden. 
Daneben werden im Finanzhaushalt beispielsweise die Investi- 
tionsmaßnahmen
- Neubau Feuerwehrhaus mit DRK-Depot  4.500.000 €
- Erwerb Unterkunft für Geflüchtete (Restkaufpreis)  255.000 €
- Sanierung Hardstraße (1. Rate)  250.000 €
- Beschaffung Mehrzweckboot (Brandschutz)  160.000 €
- Beschaffung Ehrenamtlichen- und Vereinsbus   50.000 €
 (aus Vorjahr) 
zur Abwicklung anstehen bzw. begonnen. 
Die Umsetzung dieser Maßnahmen werden die liquiden Mittel 
in der Gemeindekasse zusehends abschmelzen lassen. Das 
Gesamtinvestitionsvolumen liegt mit 5,53 Mio. € wieder in einer 
beachtlichen Höhe und wie in den vergangenen Jahren muss die 
Gemeinde auch im Jahr 2023 wieder einen Kredit einplanen. So 
ist im Haushalt 2023 die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 
3,05 Mio. € vorgesehen. An dieser Stelle konnten wir sonst darauf 
verweisen, dass wir trotz Einplanung eines Kredits, diesen im Vor-
jahr nicht aufnehmen mussten. Hier muss ich sich diesmal bedau-
erlicherweise enttäuschen. Die liquiden Mittel sind mittlerweile 
leider so erschöpft, dass wir im Jahr 2022 einen Kredit in Höhe von 
2,0 Mio. € aufnehmen mussten - immerhin etwas weniger als die 
eingeplanten 2,55 Mio. €. Insofern ist auch im Haushaltsjahr 2023 
eine Aufnahme des eingeplanten Kredits als sehr wahrscheinlich 
anzunehmen. Wir hoffen dennoch darauf, dass bei einem guten 
Verlauf der Haushaltswirtschaft die Aufnahme zumindest so weit 
wie möglich reduziert werden kann. 
Neben den genannten Maßnahmen gibt es im Jahr 2023 und in 
der mittelfristigen Finanzplanung aber auch einige Themenschwer-
punkte, deren Ausmaß heute noch nicht ersichtlich ist. So denke 
ich hierbei unter anderem an die Bewältigung der aktuellen Flücht-
lingswelle oder die Bekämpfung des voranschreitenden Klimawan-
dels. Unsere Welt wird sich voraussichtlich schneller verändern 
(Stichwort: Zeitenwende), als wir es noch vor einiger Zeit erwartet 
haben und es wird unsere Aufgabe sein, dafür zu sorgen, dass die 
Gemeinde Iffezheim gut durch diese Zeiten kommt. Sie sehen, es 
liegt also auch in den kommenden Jahren noch einiges an Arbeit 
und großen Herausforderungen vor uns und wir werden in man-
chen Angelegenheiten auch „auf Sicht fahren“ müssen.
Im Bereich des Eigenbetriebs Wasserversorgung Iffezheim konn-
ten wir bereits im Rahmen der Wassergebührenkalkulation für das 
Jahr 2023 erkennen, wohin die Reise dies Jahr geht. So ist, wie 
vorgesehen, die Verbundleitung mit der Gemeinde Hügelsheim 
zur Aufbereitung des Rohwassers im Grundwasserwerk Sandweier 
stufenweise in Betrieb gegangen. Unter ständiger Beachtung der 
Messwerte und entsprechender Anpassung der Aufbereitungs-
menge kann die Einhaltung der Grenz-/ und Leitwerte eingehalten 
werden. Hier konnte der Zweckverband Wasserversorgung Iffe-
zheim/Hügelsheim glücklicherweise rechtzeitig die notwendige 

Infrastrukturmaßnahme gegen die PFC-Problematik fertigstellen. 
Die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung unserer Bürgerinnen 
und Bürger in Iffezheim ist somit gewährleistet. Dass dies mit hö-
heren Verbrauchsgebühren verbunden ist, war bereits vor Durch-
führung der Maßnahme klar. Die nun stattgefundene Gebührener-
höhung ist darüber hinaus aber auch auf die deutlich gestiegenen 
Energiepreise und Zinssätze zurückzuführen. 
Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Iffezheim wird im Jahr 2023 
durch den Beginn der Sanierung der Hardstraße auch wiederum 
seiner Pflicht zur Umsetzung von Maßnahmen aus der Eigenkont-
rollverordnung nachkommen und die maroden Kanalleitungen auf 
den aktuellen Stand der Technik bringen. Auch in der mittelfristi-
gen Finanzplanung sind zahlreiche Kanalsanierungsmaßnahmen 
(u.a. in der Gärtnerstraße) vorgesehen. 
Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass wir durch die hohen 
Investitionen in der Vergangenheit in den kommenden Jahren vor 
große Schwierigkeiten bei der Erwirtschaftung der Abschreibungen 
zur Erreichung des Haushaltsausgleichs gestellt werden. Noch kön-
nen wir aus der Rücklage schöpfen. Doch wir sollten auch im Jahr 
2023 den begonnenen Prozess der Haushaltskonsolidierung als 
andauernde Aufgabe betrachten und weiterhin aktiv durchführen, 
damit unsere Haushaltslage mittelfristig wieder stabil und krisen-
sicher wird. Wie bereits betont, wird es in diesem Zusammenhang 
auch erforderlich sein, bei vielen Positionen im Haushalt die Not-
wendigkeit zu hinterfragen und abzuwägen, ob Investitionen und 
Dinge zwingend benötigt werden oder schlicht als wünschenswert 
(„Nice to have“) zu beurteilen sind. Wir müssen die Dinge priori-
sieren und gleichzeitig Bedarf und Anspruchsdenken hinterfragen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
wie Sie sehen, hat die Gemeinde Iffezheim - wie die Jahre zuvor 
- auch im Jahr 2023 und in den Folgejahren ein vollgepacktes 
Aufgabenprogramm. An dieser Stelle möchte ich meiner gesamten 
Verwaltung für die engagierten Arbeiten zur Planung des Haus-
halts 2023 danken. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei 
meinem Team auch für die tatkräftige Umsetzung der Großprojekte 
und der laufenden Tätigkeiten. Ein ganz besonderer Dank sei an 
dieser Stelle unserem stellv. Kämmerer Herrn Martin Gula für die 
Erstellung des Zahlenwerks ausgesprochen.
Nicht zuletzt, meine sehr geehrten Damen und Herren, gilt mein 
Dank selbstverständlich dem Gemeinderat. Durch das gute Mitein-
ander, die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit sowie 
die entsprechenden Beschlussfassungen lassen sich viele wichtige 
Maßnahmen zum Wohle der Gemeinde Iffezheim umsetzen. 
Abschließend wünsche ich uns gute Haushaltsberatungen und 
schlage vor, dass wir in der nächsten Sitzung des Gemeinderats 
am 13.02.2023 mit der ersten Fragerunde starten. Wie bei den ver-
gangenen Haushaltsberatungen erfolgreich praktiziert, werden wir 
den Fraktionen hierfür eine entsprechende Liste für Fragen zu den 
Ansätzen bereitstellen. In der Sitzung vom 13.03.2023 ist dann 
eine Beratungsrunde für die Änderungsanträge der Fraktionen zum 
Entwurf des Haushaltsplans vorgesehen. Die Verabschiedung des 
Haushaltsplans ist anschließend für die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats am 03.04.2023 angedacht. 

In diesem Sinne, vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.
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Öffentliche Bekanntmachung 
zur Neuaufstellung des Bebauungsplanes

„Schwimmende Photovoltaikanlage 
Kühlsee“

mit den örtlichen Bauvorschriften

Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim hat am 23.01.2023 in 
öffentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Schwimmende Photovoltaikan-
lage Kühlsee“ mit den örtlichen Bauvorschriften beschlossen.  

Der Aufstellungsbeschluss sowie der Geltungsbereich werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Geltungsbereich ist mit 
einem schwarzen, unterbrochenen Band umgrenzt, entsprechend 
dem Abgrenzungsplan vom 09.01.2023 (siehe nachfolgende 
Abbildung). Der Geltungsbereich liegt östlich angrenzend an den 
aktuell rechtskräftigen Bebauungsplan „Industriegebiet“ nördlich 
der Badener Straße bzw. der Richard-Haniel-Straße bis zur Gemar-
kungsgrenze der Stadt Baden-Baden. 

 
 

Ziel und Zweck der Planung
In seiner öffentlichen Sitzung am 23.05.2022 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Iffezheim einen Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
von schwimmenden Photovoltaik-Anlagen auf den vier Iffezheimer 
Baggerseen auf der Gemarkung gefasst, mit dem Ziel, einen Beitrag 
zum beschleunigten Ausbau regenerativer Energien zu leisten. Die 
ausgekiesten Teile der Baggerseen ermöglichen schwimmende 
Photovoltaik-Anlagen bei gleichzeitiger Erhaltung landwirtschaft-
licher Flächen.  

Am 06.07.2022 fand daraufhin im Landratsamt Rastatt eine so-
genannte Vorantragskonferenz zur Abstimmung des Verfahrens 
und Untersuchungsrahmens mit allen beteiligten Fachbehörden, 
den möglichen Vorhabenträgern sowie der Verwaltung statt. Da 
Photovoltaikanlagen im planungsrechtlichen Außenbereich grund-
sätzlich nicht als privilegierte bauliche Anlagen zulässig sind, soll 
durch die Aufstellung eines Bebauungsplans Planungsrecht und 
Investitionssicherheit geschaffen werden. 

Iffezheim, 27.01.2023 

gez.
Christian Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Neuaufstellung des Bebauungsplanes

„Schwimmende Photovoltaikanlage  
Kernsee an der Staustufe“ 

mit den örtlichen Bauvorschriften

Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim hat am 23.01.2023 in 
öffentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Schwimmende Photovoltaikanlage Kernsee an 
der Staustufe“ mit den örtlichen Bauvorschriften beschlossen.  
Der Aufstellungsbeschluss sowie der Geltungsbereich werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Geltungsbereich ist mit 
einem schwarzen, unterbrochenen Band umgrenzt, entsprechend 
dem Abgrenzungsplan vom 09.01.2023 (siehe nachfolgende 
Abbildung). Der Geltungsbereich liegt südlich der Bundesstraße 
500 sowie östlich der Staustufe bis zur Gemarkungsgrenze der 
Gemeinde Hügelsheim im Süden.

 
 

Ziel und Zweck der Planung
In seiner öffentlichen Sitzung am 23.05.2022 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Iffezheim einen Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
von schwimmenden Photovoltaik-Anlagen auf den vier Iffezheimer 
Baggerseen auf der Gemarkung gefasst, mit dem Ziel, einen Bei-
trag zum beschleunigten Ausbau regenerativer Energien zu leisten. 
Die ausgekiesten Teile der Baggerseen ermöglichen schwimmende 
Photovoltaik-Anlagen bei gleichzeitiger Erhaltung landwirtschaftli-
cher Flächen.  
Am 06.07.2022 fand daraufhin im Landratsamt Rastatt eine so-
genannte Vorantragskonferenz zur Abstimmung des Verfahrens 
und Untersuchungsrahmens mit allen beteiligten Fachbehörden, 
den möglichen Vorhabenträgern sowie der Verwaltung statt. Da 
Photovoltaikanlagen im planungsrechtlichen Außenbereich grund-
sätzlich nicht als privilegierte bauliche Anlagen zulässig sind, soll 
durch die Aufstellung eines Bebauungsplans Planungsrecht und 
Investitionssicherheit geschaffen werden. 

Iffezheim, 27.01.2023 

gez.
Christian Schmid
Bürgermeister



4/2023 77Gemeindeanzeiger 

7

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Neuaufstellung des Bebauungsplanes

„Schwimmende Photovoltaikanlage  
Kernsee auf der Hardt“ 

mit den örtlichen Bauvorschriften

Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim hat am 23.01.2023 in 
öffentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Schwimmende Photovoltaikanlage Kernsee auf 
der Hardt“ mit den örtlichen Bauvorschriften beschlossen.  

Der Aufstellungsbeschluss sowie der Geltungsbereich werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Geltungsbereich ist mit 
einem schwarzen, unterbrochenen Band umgrenzt, entsprechend 
dem Abgrenzungsplan vom 09.01.2023 (siehe nachfolgende 
Abbildung). Der Geltungsbereich liegt südlich angrenzend an den 
aktuell rechtskräftigen Bebauungsplan „Industriegebiet“ südlich 
der Badener Straße bzw. der Richard-Haniel-Straße bis zur Gemar-
kungsgrenze der Stadt Baden-Baden.  

 

Ziel und Zweck der Planung
In seiner öffentlichen Sitzung am 23.05.2022 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Iffezheim einen Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
von schwimmenden Photovoltaik-Anlagen auf den vier Iffezheimer 
Baggerseen auf der Gemarkung gefasst, mit dem Ziel, einen Bei-
trag zum beschleunigten Ausbau regenerativer Energien zu leisten. 
Die ausgekiesten Teile der Baggerseen ermöglichen schwimmende 
Photovoltaik-Anlagen bei gleichzeitiger Erhaltung landwirtschaftli-
cher Flächen.  

Am 06.07.2022 fand daraufhin im Landratsamt Rastatt eine so-
genannte Vorantragskonferenz zur Abstimmung des Verfahrens 
und Untersuchungsrahmens mit allen beteiligten Fachbehörden, 
den möglichen Vorhabenträgern sowie der Verwaltung statt. Da 
Photovoltaikanlagen im planungsrechtlichen Außenbereich grund-
sätzlich nicht als privilegierte bauliche Anlagen zulässig sind, soll 
durch die Aufstellung eines Bebauungsplans Planungsrecht und 
Investitionssicherheit geschaffen werden. 

Iffezheim, 27.01.2023 

gez.
Christian Schmid
Bürgermeister

Mikrozensus 2023 - 
Start in Baden-Württemberg

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundesweit 
die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. Das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle aus-
gewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 
hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer 
Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ih-
ren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der 
insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten.

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen 
(SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des 
Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur 
Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.

Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an Themen. 
Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Menschen le-
ben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben 
wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die Menschen befin-
den. Im vergangenen Jahr wurden die Haushalte zusätzlich zu ihrer 
Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergeb-
nisse zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 wird ein 
Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenprogramm um 
Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind somit eine wichtige Informationsquelle zu 
den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen.

Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. 
Insbesondere auch in Zeiten stark steigender Preise, die wirt-
schaftliche und soziale Veränderungen nach sich ziehen, ist der 
Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte helfen, 
die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubil-
den. Die Angaben der befragten Haushalte sind die Grundlage für 
Informationen und Meldungen wie beispielsweise zur Armutsge-
fährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum Anteil hochqua-
lifizierter Frauen in Baden-Württemberg.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? - In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushalte in den 
Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort Erhebungs-
beauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der 
Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für 
die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die Mög-
lichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts 
nachzukommen, oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden.

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Quelle: 
Herausgegeben vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
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Grundschule 07229-38 58 30 77 85 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule 07229-24 14 30 77 69 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit 07229-1846722  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung 07229-30 85 22  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Di., Mi., Do. 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr 07229-605-28    iffothek@iffezheim.de
Sa. 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek

Bürgerbüro Verwaltungszweige  Gemeindevollzugsdienst
Mo.  8:00-12.00 Uhr Mo. 8:00-12:00 Uhr  Do.  16:00 - 18:00 Uhr
Di. 7:00-16:00 Uhr (durchgehend) Di. 8:00-12:00 Uhr
Mi. 8:00-12:00 Uhr Mi. 8:00-12:00 Uhr
Do.  8:00-18:00 Uhr (durchgehend) Do.  8:00-12:00 Uhr/16:00-18:00 Uhr
Fr. 8:00-12:00 Uhr Fr. 8:00-12:00 Uhr

Sprechzeiten

Störungsmeldenummer EnBW 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim 07222-3 99 33

Ärzte:
 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4 07229-18 17 30 
 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte, Bruchweg 28 07229-3 01 50

Zahnärzte:
 J. Steudel, Hügelsheimer Straße 4 07229-34 34
 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum Mundwelt 32 
 Hauptstraße 109a 07229-6 11 12

Kleintierzentrum:  07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
 Dr. V. Zimmermann/S. Busch 07229-18 18 42
 Hügelsheimer Straße 2

Apotheke:
  Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5 07229-24 40

Pfarrämter:
 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
 (Pfarrer Winkler)   07229-18 16 84
 Kath. Pfarramt, 
 Lindenstraße 2                 07229-8 70
 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt  07222-93 75-0
Hospizgruppe Rastatt:
Carl-Friedrich-Straße 10  07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und 0800-111 0111
Krisensituationen:  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
 Am Schlossplatz 5, Rastatt    07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
 Rückruf:   07221-96 99 555 
 E-Mail:                 fragen@ibb-bad-ra.de

Wichtige Rufnummern

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale  07229-605-0  -70  gemeinde@iffezheim.de
Bürgermeister Christian Schmid 07229-605-20     buergermeister@iffezheim.de
Sekretariat Klaudia Heitz 07229-605-22     klaudia.heitz@iffezheim.de
Hauptamt Ramona Schuh 07229-605-21     ramona.schuh@iffezheim.de
Ordnungsamt Jasmin Gustain 07229-605-27     jasmin.gustain@iffezheim.de
Personalamt/EDV Gerold Peter 07229-605-15     gerold.peter@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter Malik Al-Udat 07229-605-13     malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20    silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle Gudrun Greß 07229-605-16     gudrun.gress@iffezheim.de
Bauamt Franziska Kraft 07229-605-31     franziska.kraft@iffezheim.de
 Willy Laible 07229-605-32     willy.laible@iffezheim.de
 Renate Fichtner 07229-605-37     renate.fichtner@iffezheim.de
Bürgerbüro Angelika Holzheuer 07229-605-12     angelika.holzheuer@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales) Jana Jäger 07229-605-14     jana.jaeger@iffezheim.de
(Gemeindekasse) Nicole Tamms 07229-605-11     nicole.tamms@iffezheim.de
Rechnungsamt Martin Gula 07229-605-26     martin.gula@iffezheim.de
 Nadine Kraft-Bär 07229-605-29     nadine.kraft-baer@iffezheim.de
(Steuern/Pacht) Roland Heier 07229-605-34     roland.heier@iffezheim.de
(Steuern/Pacht) Christiane Becker 07229-605-38     christiane.becker@iffezheim.de
Bauhof Werner Hauns 07229-18 17 53 
Forstrevierleiter Norbert Kelm 07229-18 17 54     norbert.kelm@iffezheim.de
Klärwerk Mathias Schuldt 07229-18 96 40     klaerwerk@iffezheim.de
 

So erreichen Sie uns  Fon  Fax E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

(Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

NOTRUFE 

Polizei Notruf   110
Polizeiposten Iffezheim 2273
Feuerwehr Notruf   112
Krankentransport   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweiten Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 
30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Würt-
temberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. 
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Mo - Do 19 - 22 Uhr
Fr  18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungs-
leitstelle unter der Rufnummer 112 an.

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Notdienste der Apotheken

Freitag, 27.01.2023:
Annen-Apotheke, Tel. 07222/4 83 33
Friedrichstr. 4, 76476 Bischweier

Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Tel. 07225/68 97 80 20
Hildastr. 31 B, 76571 Gaggenau

Samstag, 28.01.2023:
Neue Apotheke, Tel. 07222/2 69 36
Rutenstr. 8, 76437 Rastatt (Ottersdorf) 

Sonntag, 29.01.2023:
Neue Apotheke Mitte, Tel. 07229/24 40
Mittelweg 5, 76473 Iffezheim

Olympia-Apotheke, Tel. 07245/9 24 80
Raiffeisenplatz 4 B, 76448 Durmersheim

Montag, 30.01.2023:
Central-Apotheke, Tel. 07222/3 42 90
Kaiserstr. 4, 76437 Rastatt

Eberstein-Apotheke, Tel. 07225/7 03 04
Beethovenstr. 30, 76571 Gaggenau (Ottenau) 

Dienstag, 31.01.2023:
Georgen-Apotheke, Tel. 07222/93 43 00
Kaiserstr. 57, 76437 Rastatt 

Mittwoch, 01.02.2023:
Bernhardus-Apotheke, Tel. 07245/24 76
Badenstr. 9, 76467 Bietigheim

Donnerstag, 02.02.2023:
Marien-Apotheke, Tel. 07246/9 44 50 70
Adlerstr. 1, 76316 Malsch

Marien-Apotheke, Tel. 07222/55 50
Hansjakobstr. 11, 76437 Rastatt (Niederbühl) 

Freitag, 03.02.2023:
Antonius-Apotheke, Tel. 07245/40 58
Wehrstr. 20, 76474 Au am Rhein

Sonnen-Apotheke, Tel. 07222/3 85 99 90
Rauentaler Str. 65, 76437 Rastatt

 Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Müllabfuhrtermine

Montag, 30.01. Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 01.02. Leerung Restmülltonne
Donnerstag, 02.02. Leerung grüne Tonne

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die Ab-
fallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen 
gibt es hier: www.awb-landkreis-rastatt.de

Impressum
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 1.1.2023; 
Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 1310 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Information von unserem Kooperationspartner
Buchtunger Tierhof e. V.

Kastration von Katzen und Katern
In Deutschland leben rund zwei Millionen Katzen/Kater als „Wild-
linge“ auf der Straße: schwach, krank, ausgemergelt, immer ums 
tägliche Überleben kämpfend und auf der Suche nach Futter, viele 
von ihnen sterben qualvoll.
Auch in Iffezheim sind herumstreunende Katzen zwischenzeitlich 
teilweise ein Thema, weil sie sich unkontrolliert vermehren! 
Die Ursache dieses Tierleids sind nicht nur Streunerkatzen, son-
dern auch unkastrierte Hauskatzen/-kater, die als Freigänger 
Nachwuchs zeugen. Die einzig sinnvolle und tiergerechte Me-
thode, die Population der Streunerkatzen einzudämmen, ist die 
Kastration aller Freigänger. Es reicht nicht, nur die Streuner zu 
kastrieren - jeder Katzenhalter trägt die Verantwortung und sollte 
seine Katze/seinen Kater kastrieren lassen! Denn ein unkastrierter 
Kater deckt alle unkastrierten Kätzinnen und deren Welpen, die mit 
ca. 6 Monaten ebenfalls geschlechtsreif sind.

Daraus ergibt sich folgende Beispielrechnung
Eine weibliche Katze bekommt zwei Mal pro Jahr im Durchschnitt 
drei Junge. Angenommen, alle drei Katzenwelpen überleben und 
vermehren sich ebenfalls weiter.
Nach drei Jahren würden fast 500 Tiere geboren, in 5 Jahren ca. 
20.000 und nach 10 Jahren wären es rund 200 Millionen Katzen! 
Die Zahl der Nachkommen von nur einem einzigen Katzenpaar! 
Der Buchtunger Tierhof e. V. bittet deshalb eindringlich darum: 
Lassen Sie Ihren Kater/Ihre Katze - bestenfalls mit Eintreten der 
Geschlechtsreife (6. - 10. Monat) - kastrieren, nur so kann die 
unkontrollierte Vermehrung, die Streunerkatzen-Problematik und 
damit verbunden Katzenelend verhindert und der Verbreitung von 
Erkrankungen vorgebeugt werden! 
Die Vorteile: Die Tiere sind dann weniger aggressiv = weniger Re-
vierkämpfe = weniger Infektionsrisiken und weniger Unfälle (weil 
kleinerer Aktionsradius) - und somit hat ihr Stubentiger auch eine 
längere Lebenserwartung! 
Wenn Sie Fragen zu diesem Thema haben, können Sie sich gerne 
jederzeit an den Buchtunger Tierhof unter Telefon 07221/276261 
wenden. 

Änderung der Corona-Verordnung 
zum 31. Januar 2023

Mit der ab 31.01.2023 gültigen CoronaVO hebt Baden-Württem-
berg nun alle Corona-Auflagen auf, die sich im Zuständigkeitsbe-
reich des Landes befinden
1.  Beschäftigte in Arztpraxen und anderen ambulanten medizini-

schen Einrichtungen müssen keine Masken mehr tragen.
2.  Auch in Obdachlosenheimen muss kein Mund-Nasen-Schutz 

mehr getragen werden.
3.  Ebenfalls wird von diesem Tag an die Maskenpflicht im öffentli-

chen Nahverkehr aufgehoben.
Die Corona-Regeln des Bundes sind noch bis zum 7. April gültig. 
Sie schreiben unter anderem vor, dass Fahrgäste in Fernzügen und 
-bussen eine Maske tragen müssen. 
Weitere Auflagen wie die Maskenpflicht in Krankenhäusern und 
Pflegeeinrichtungen oder die Vorschrift für Patienten und Besucher 
von Arztpraxen werden ebenso vom Bund entschieden wie die 
Testpflichten in Kliniken und Pflege- sowie Altenheimen. 
Den genauen Wortlaut der neuen Corona-Verordnung sowie Ant-
worten zu den wichtigsten Fragen können Sie auf der Homepage 
des Landes Baden-Württemberg nachlesen
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/service/
alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-
verordnungen
Weiterhin wird auch auf der Homepage der Gemeinde Iffezheim 
unter www.iffezheim.de regelmäßig über die aktuellen Verordnun-
gen und das Thema „Corona“.

allegro Musikschule

Esther Gutiérrez/1. Violine Philharmonie B.-Baden/
Lehrkraft Iffezheim
Schulleiter Andreas Merkel konnte 
die Geigerin Esther Gutiérrez für ei-
nen Unterrichtstag im Fach Violine 
verpflichten. Esther hat 2020 ihr 
Masterstudium an der Mozarteum 
Universität in Salzburg abgeschlos-
sen. 2019 bis 2021 spielte sie die 
1. Violine im Mozarteumorchester. 
Seit 2021 gehört sie als Vorspie-
lerin 1. Violine zur Philharmonie 
Baden-Baden. Ihre Erfahrungen im 
Unterrichten machte sie als Violinenlehrerin in Barcelona, Salzburg 
und Wien. Der Montag gehört üblicherweise zu den konzertfreien 
Tagen. 
Seit 01.01.2023 unterrichtet sie montags die Geigenschüler der 
Allegro-Musikschule Iffezheim. 
Info: 07229/181839.

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info und Anmeldungen: Lieselotte Van Poucke
Telefon: 07222/381-3514 und 07227/991757 (mit AB)
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de
Online Anmeldungen unter www.vhs-landkreis-rastatt.de 
AT22520IF - Kreatives Schreiben: 
Lebenserinnerungen wachhalten
Leitung: Marianne Köppel, ausgebildete Schreibpädagogin
2 x samstags, ab 04.02.23, 13:00 - 15:00 Uhr, Iffothek im Rathaus 
Oft sind es die kleinen Begebenheiten, die es wert sind, aufge-
schrieben zu werden. Für uns selbst, für Kinder und Enkel, für alle, 
die es interessiert. Ziel dieses Workshops ist es, Hemmnisse beim 
Schreiben abzubauen und beim Verfassen von Texten der Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen. 
AT35518IF - Essen Sie sich gesund! 
Trennkost in Theorie und Praxis 
Leitung: Regina Wemmert
Montag, 06.02.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule 
AU48188IF - Französisch B1 - Lektüre und Konversation 
Leitung: Hubert Müller
12 x montags, ab 27.02.23, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU48160IF - Französisch - A1-Kurs 
für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 01.03.23, 17:00 - 18:30 Uhr, Maria-Gress-Schule
Lehrbuch: Perspectives A1 
(Cornelsen-Verlag; ISBN 978-3-06-520159-9), ab Lektion 7
AU48190IF - Französisch A2 
wiederholen - aktivieren - kommunizieren
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 01.03.23, 18:30 - 20:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
Lehrbuch: Perspectives A2 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-520162-9)
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Mit Worten wachsen und die Welt entdecken 
Angebote unter Leitung von Patricia Lorenz und in Kooperation mit 
dem Medienhaus Iffezheim
AU15140JIF - Bücherminis 
für Eltern/Großeltern mit Kleinkindern von 9 bis 18 Monaten
10 x donnerstags, ab 02.03.23, 09:00 - 10:00 Uhr 
AU15144JIF - Bücherzwerge 
für Eltern/Großeltern mit Kindern von 1,5 bis 2,5 Jahren
10 x donnerstags, ab 02.03.23, 10:30 - 11:30 Uhr
AU32235IF - Rückenfit - Rückenkräftigung
Leitung: Corina Gartner
8 x mittwochs, ab 01.03.23, 17:30 - 18:30 Uhr, 
Kindergarten St. Martin
AU46170IF - Englisch A2/B1 
Konversationskurs im Hybrid-Format mit Heide Grove
12 x montags, ab 06.03.23, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Maria-Gress-Schule
Lehrbuch: Let‘s talk now B1 
(Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-605556-7), ab Lektion 8
AU31189IF - Beckenboden- und Rücken-Nackenyoga
Leitung: Ursula Salbert
8 x dienstags, ab 21.03.23, 17:15 - 18:15 Uhr,
Kindergarten St. Martin
AU35163IF - Männer an den Herd! Fiesta Mexicana
Leitung: Christiane Fallah
Dienstag, 28.03.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU35125IF - Einmal kochen, zweimal genießen
Kochkurs mit Regina Wemmert
Donnerstag, 27.04.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU35161FIF - Meet & Cook für Frauen: Fiesta Mexicana
Leitung: Christiane Fallah 
Donnerstag, 11.05.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Seniorenabteilung
Liebe Feuerwehr-Senioren,
wir treffen uns am Donnerstag, 09.02.2023, um 14:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus, um dieses für die Faschingstage mal wieder in 
gewohnter Weise vorzubereiten.

Deutsches Rotes Kreuz - 
Ortsverein Iffezheim

Termine
31.01. Unterrichtsabend: Umgang und Einsatz mit Sauerstoff
01.02. Seniorenstammtisch um 15 Uhr im Depot
07.02. Unterrichtsabend: 
 Themen aus der Ersten Hilfe und Sanitätsausbildung
14.02. Unterrichtsabend: 
 Vorbereitung des Einsatzes beim Faschingsumzug
19.02. Faschingsumzug, 
 nach dem Umzug traditionelles Treffen im Depot
28.02. Vorstandssitzung um 20 Uhr im Depot
Wie immer finden die Ausbildungen dienstags um 20 Uhr im Depot 
statt. Die Führungsmannschaft freut sich über die regelmäßige Teil-
nahme. Gerade im Hinblick auf die anstehenden Sanitätsdienste 
im Jahresverlauf steht unsere Ausbildung im Vordergrund.

Die gesamte DRK-Mannschaft freut sich natürlich über Verstär-
kung durch weitere Mitstreiter:innen. Das Ehrenamt im Dienst am 
Mitmenschen ruft und alle sind willkommen. Trauen Sie sich und 
kommen Sie einfach zu unseren Treffen.

CHORissimA e. V.

CHORissimA beschließt die Weihnachtszeit in der Pfarrkirche 
St. Brigitta in Iffezheim 
Der Frauenchor CHORissimA umrahmt am Samstag, 03.02. in der 
katholischen Pfarrkirche St. Brigitta Iffezheim den diesjährigen 
Gottesdienst zu Maria Lichtmess. Mit marianischen und traditio-
nellen Kirchengesängen wird an diesem Tag der Weihnachtskreis 
beschlossen. Die Feier des Gottesdienstes beginnt um 18 Uhr. Ne-
ben „Kyrie“ aus der Pop-Messe von Tjark Baumann, werden „Dona 
nobis pacem“ (nach Canon von Pachelbel) und „Maria durch ein 
Dornwald ging“ vom Chor vorgetragen. Auch „Mariä Wiegenlied“ 
(Reger) und das „Ave verum“ (Jenkins) werden im Rahmen des Got-
tesdienstes erklingen. Die beiden Stücke interpretieren die Sopra-
nistin Ivanna Burmistrova und Ulianah Nesterova, die Chroleiterin 
der CHORissimAs, solistisch.

Jedes Jahr feiert die katholische Kirche am 2. Februar, also genau 
40 Tage nach Weihnachten, das Fest der „Darstellung des Herrn“, 
welches volkstümlich auch „Maria Lichtmess“ genannt wird. Tra-
ditionell beschloss dieses Fest den weihnachtlichen Festkreis. Zu 
Maria Lichtmess wird an das jüdische Reinigungsritual gedacht, 
dem sich Maria einst unterziehen musste: So galt eine Frau im 
Alten Testament laut jüdischen Gesetzen vierzig Tage nach der 
Geburt eines Sohnes als unrein und musste aus diesem Grund im 
Tempel ein Reinigungsritual über sich ergehen lassen. Deshalb ist 
Maria Lichtmess auch unter Mariä Reinigung bekannt. 
Seinen historischen Ursprung hatte Maria Lichtmess in einer heid-
nischen Sühneprozession (Lupercalia), die in Rom durchgeführt 
wurde und als christliche Reaktion auf diese heidnische Tradition 
eingeführt wurde.

Chorprobe
Wir proben in dieser Woche, wie gewohnt, am Mittwoch um 19.30 
Uhr im Pavillon der Grundschule. 
Neue Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen! Kommen Sie 
vorbei und probieren Sie aus, ob Ihnen das gemeinsame Singen mit 
uns Freude bereitet! Wir freuen uns über interessierte Frauen!
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Musikverein Iffezheim e. V.

Neue Vorstandschaft der Bläserjugend
Im alten Jahr noch gewählt, startet die Bläserjugend mit einer neu-
en Vorstandschaft in das Jahr 2023.
Künftig steht Tim Bosler als Vorsitzender an der Spitze der Jugend-
vorstandschaft. Neu gewählt wurde Johannes Weiser als Kassier. 
Fabienne Schäfer hat ihren Posten als Vorsitzende übergeben und 
macht das Team als Schriftführerin künftig komplett.

Nach 6 Jahren Amtszeit ist Amandine Bochannek als Kassiererin 
aus der Vorstandschaft ausgeschieden. Vielen Dank Amandine für 
deinen Einsatz bei der Bläserjugend! 

Proben
Wir treffen uns, wie gewohnt, 
immer dienstags um 20 Uhr im Pavillon. 

Termine
18.03.2023, 20:00 Uhr Generalversammlung im Pavillon
09.04.2023, 20:00 Uhr Osterkonzert 
in der Turnhalle der Maria-Gress-Schule

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de.

MGV Liederkranz Iffezheim

Der MGV sucht eine neue musikalische Leitung
Im März 2013 begann für den Männergesangverein eine neue Zeit-
rechnung: Mercedes Guerrero-Arciniegas trat die Nachfolge von 
Herbert Szymanski an, der zuvor 33 Jahre lang die musikalischen 
Geschicke unseres Chors bestimmt hatte. Mercedes hatte sich ge-
gen drei andere Bewerber im Wettstreit um das Dirigat beim MGV 
klar und deutlich durchgesetzt. In den folgenden Jahren erfand 
sich der Männergesangverein mit ihr in gewisser Weise neu: an-
dere Lieder, andere, lockerere Formen des öffentlichen Auftretens 
waren nun angesagt und auch das grüne Jackett nebst Krawatte 
wurden in die hinterste Ecke des Kleiderschranks verbannt. Chor 
und Dirigentin hatten sich gefunden, und so hätte es eigentlich 
weitergehen sollen.
Die große Belastung in Beruf und Familie nagten allerdings an 
ihren Kräften. 
Im vergangenen Jahr mussten deshalb zunehmend Proben ausfal-
len, und ihr wurde angeraten, kürzer zu treten. Mit ihrem Rücktritt 
als Dirigentin des MGV-Liederkranz tut sie das nun - zu unserem 
allergrößten Bedauern. Beiden Seiten fällt dieser Schritt sehr 
schwer.

Mercedes wird uns so lange betreuen, bis wir einen Nachfolger 
oder eine Nachfolgerin gefunden haben. Spätestens aber im Juni 
wird ihr Engagement in Iffezheim enden. 

Seniorenstammtisch
Der nächste Seniorenstammtisch findet am 2. Februar um 18 Uhr 
im „Leuchtners an der Rennbahn“ statt. Rentner und alle, die sich 
irgendwie so fühlen, sind herzlich dazu eingeladen!
Die Proben für den Kappenabend von OGV und MGV laufen auf vol-
len Touren. Der Obst- und Gartenbauverein richtet in diesem Jahr 
am 11. Februar den Kappenabend aus. Erleben Sie bei Narretei 
und Tanz (ja, man muss auch selber tanzen...) einen unbeschwer-
ten und fröhlichen Abend in des Iffezheimer Festhalle.

Termine
Samstag, 11.02. 
Kappenabend von OGV und MGV (Festhalle, 19.11 Uhr)

Mehr über den Chor
und über uns Sänger erfährt man auf unserer Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de.

Fanfarenzug Iffezheim

Iffze helau!
Drei Sitzungen in Iffezheim sind vorbei. Wir haben gefeiert, ge-
schunkelt und immer sehr viel Spaß gehabt. Vielen Dank für drei 
wunderbare Abende in der Festhalle. Wir sehen uns die nächsten 
Wochen sicherlich auf der einen oder anderen Faschingsveranstal-
tung. Bis dahin, Iffze helau! 

Heute Probe
Heute findet die Probe, wie gewohnt, ab 20 Uhr, im Fanfarenkeller 
statt. Wir freuen uns auf große Anteilnahme. 

Narrenbaumstellen Iffzer Goldbrück Hirsche
Die Narren regieren im Dorf, der Narrenbaum wird gestellt. Dabei 
darf der Fanfarenzug natürlich nicht fehlen. Für den Auftritt beim 
Narrenbaumstellen (morgen, 28.01.2023) treffen wir uns um 
15:15 Uhr am Rathaus. Wir werden zweimal spielen, einmal wenn 
der Baum steht (ca. 15:45 Uhr) und zu einem späteren Zeitpunkt 
(ca. 17:00 Uhr) ein zweites Mal. Im Anschluss daran spielen wir auf 
einem Geburtstag (ca. 19:00 Uhr). 

Rentnerstammtisch
Es wurde angekündigt. Auch 2023 geht es mit dem traditionellen 
FZI-Rentnerstammtisch weiter. Das Gasthaus Sternen zum Bärle 
ist leider seit Anfang des Jahres geschlossen. Wir haben aber eine 
alte/neue Alternative gefunden. Der Rentnerstammtisch zieht in 
sein altes Wohnzimmer, dem Fanfarenkeller, zurück. Am kommen-
den Dienstag, 31.01.2023, findet ab 19:00 Uhr der Stammtisch 
statt. Eingeladen sind selbstverständlich alle Rentnerinnen und 
Rentner sowie Neu-Rentner und diejenigen, die einfach gerne in 
Gesellschaft sind. Wir freuen uns auf euch. 

Narretei im Ried
Nächste Woche, Freitag und Samstag, finden die Sitzungen „Nar-
retei im Ried“ in der Festhalle in Wintersdorf statt. Hier spielen wir 
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die Eröffnung der zweiten Halbzeit (ca. 21:30 Uhr). Nähere Infos 
folgen über WhatsApp. Wir raten Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Auf ein tolles Wochenende im Ried! 

Termine Fasching 2023
Die Faschingszeit beginnt erst. Hier sind unsere weiteren Termine.
03.02. Narretei im Ried (Wintersdorf) (Infos folgen)
04.02. Narretei im Ried (Wintersdorf) (Infos folgen)
10.02. Probe im Fanfarenkeller (Beginn: 20:00 Uhr) 
10.02. nach der Probe: Aufbau Fanfarenkeller für Faschingsgaudi
11.02. Kappenabend Iffezheim (Infos folgen) 
16.02. Schmutziger Donnerstag: Rathausstürmung (16:11 Uhr) 
17.02. Probe im Fanfarenkeller (Beginn: 20:00 Uhr) 
17.02. vor/nach der Probe: Restaufbau für Faschingsgaudi
18.02. PNC-Sitzung (Plittersdorf) (Infos folgen)
19.02. Faschingsumzug Iffezheim (14:11 Uhr) 
19.02. Faschingsgaudi im Fanfarenkeller 
 (nach dem Umzug bis max. 24 Uhr) 
20.02. Aufräumen im Fanfarenkeller (8:30 Uhr) 
20.02. Schlämple durch unser Dorf (ab ca. 12:30 Uhr) 
21.02. Faschingsumzug Baden-Oos (Infos folgen) 
21.02. Chaisebuckel-Fest Iffezheim (nach Umzug Baden Oos)

Faschingsgaudi im Fanfarenkeller
Hurra, der Umzug findet statt. 
Was vor wenigen Wochen noch 
gemunkelt wurde, konnte sich 
glücklicherweise nicht bewahr-
heiten. Der Umzug in Iffezheim 
wird am Sonntag, 19.02.2023, 
mit dem Fanfarenzug voran, 
stattfinden. Umzug in Iffezheim 
- und dann? Natürlich Fanfa-
renkeller! Nach zwei Jahren 
Party-Abstinenz freut sich der 
Fanfarenkeller wieder auf fried-
liche, lustige und partyfreudige 
Narren. Nach dem Umzug heizt 
unser FZI-DJ ordentlich ein. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, denn neben dem Klas-
siker Fleischkäse, wird es auch 
diesmal wieder eine große Auswahl an Getränken geben. Freut 
euch auf erfrischendes Franz-Bier, leckeren Gin, süffigen Aspach 
und unser Special-Getränk „Narrenimpfung“ mit einem Inhalt, den 
wir noch nicht verraten möchten. Für alle, die es gern gemütlicher 
angehen lassen wollen, haben wir selbstverständlich auch Alko-
holfreies, Kaffee und Kuchen im Angebot. Wir freuen uns auf euch! 

FZI online
Besucht uns gerne online für weitere News, Bilder und Videos rund 
um unseren FZI. 
Homepage: www.fz.iffezheim.de
Facebook: Fanfarenzug IffezheimInstagram: fziffezheim

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Was ist Catch & Cook? 
Projekt des Deutschen Angelverbandes (DAFV)
Selbst gefangener Fisch erfüllt 
alle Kriterien an den moder-
nen Zeitgeist! Er ist frisch, 
regional, nachhaltig erzeugt, 
klimaschonend und wächst 
artgerecht auf. Angeln macht 
nicht nur Spaß, es bietet auch 

die Möglichkeit einen selbst gefangen Fisch zu einem leckeren 
Gericht zuzubereiten. In Zeiten, in denen die gesellschaftlichen 
Diskussionen über die Qualität unserer Lebensmittel zunehmen, 
haben Anglerinnen und Angler immer gute Argumente. Den Fang 
direkt am Gewässer oder in der Küche zuzubereiten ist für viele die 
Krönung eines gelungenen Tages.
Esst euren eigenen Fisch! Angeln ist eine schonende Form der 
Naturnutzung und bietet die einmalige Möglichkeit, Fische für den 
Eigenbedarf zu fangen. Dabei werden viele Kriterien abgedeckt, 
die heutzutage steigende Relevanz haben, denn selbst gefange-
ne Fische sind frisch, regional, nachhaltig erzeugt und artgerecht 
aufgewachsen.
Hinzu kommt: Für jeden selbst 
gefangenen Fisch aus heimi-
schen Gewässern muss kein 
Fisch aus Übersee importiert 
oder in Aquakulturen herange-
zogen werden.
Videos, Kniffe und Tricks, 
Rezepte zur Verarbeitung und 
Verwertung, Kühlung oder 
Lagerung von Fischen findet 
ihr auf der abgebildeten Seite. 
Freut euch, auf den Seiten des 
DAFV stehen jeden Monat neue 
Fischrezepte, Tipps und Tricks 
rund um das Thema Fisch. 
Ihr findet diese unter https://
www.catch-and-cook.de/

Vereinstermine
Samstag, 11. Februar 2023, 
Generalversammlung, 14 Uhr am Vereinsheim Quellloch.

Jungangler- und Castingsportler
Freitag, 27. Januar 2023, 
Fitnesstraining im Gymnasion Rastatt, 
Treff 16 Uhr Parkplatz Edeka Oser. 

Samstag, 28. Januar 2023, 
Vogelnistkästenputz an den AKI Gewässern 9 - 12 Uhr. 
Treff am Vereinsheim Quellloch.

Montag, 30. Januar 2023, 
Jugendabend am Vereinsheim Quellloch, 17.30 bis 19.30 Uhr.

Dienstag, 31. Januar 2023, 
Besprechung Castingsporttermine 2023. 
Treff Vereinsheim Quellloch. 
18 Uhr mit den Eltern, Betreuern und Werfern.

Heimatverein Iffezheim

Über was wird alles gebabbelt in der Babbelstunde?
Beim letzten Abend begannen die Teilnehmer zu erkunden, wie die 
Einteilung in einem typischen Fachwerkhaus in Iffezheim früher 
war (und bei den heute bestehenden mit gewissen Änderungen 
auch noch ist). Der Besucher betrat durch die meist unverschlosse-
ne Haustür zunächst das „Husserle“ (richtige Schreibweise?), von 
da führte eine Tür geradeaus in die Küche, nach links oder rechts 
in die „gute Stube“ und - wenn das Haus größer war auf der an-
deren Seite in den „Stiwwel“. Dann ging vom Husserle noch eine 
Treppe in das Dachgeschoss, wo noch ein oder zwei Schlafzimmer 
waren. Hinter der Stube war dann auch noch das Schlafzimmer. 
Unter der Treppe nach oben war dann noch eine „Bodentür“, die 
musste man aufheben und dann konnte man auch in den Keller, 
Der Besucher trat also ins Haus und klopfte an der Küchentür an 
und brachte dann sein Anliegen vor.
Irgendwie kam dann die Rede noch auf das Silvesterschießen mit 
Carbid und alten Blechdosen. Auch frühere Hausnamen wurden 
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erwähnt, die Lehrer und die Pfarrer bekamen wegen ihrer damali-
gen Grobheit „das Fett weg“. Und dann war wieder 20 Uhr und es 
musste Feierabend geboten werden.
Aber das nächste Mal, am Donnerstag, 23. Februar, um 18 Uhr 
kann in der Iffothek wieder viel „verzehlt“ wärre. Wer hat ein inter-
essantes Einstiegsthema?

Fußballverein Iffezheim

Termine Vorbereitung Senioren
Achtung 
Der BT-Mittelbaden,Cup in der Halle, der für den 29.01. in Durmers-
heim geplant war, ist abgesagt!

Sa., 04.02., 14.00 Uhr 
SG Freistett - FV Iffezheim

So., 05.02., 15.00 Uhr
FV Iffezheim II - FV Ötigheim II

Mi., 08.02., 19.00 Uhr
FC Rheingold Lichtenau - FV Iffezheim

Sa., 11.02., 14.00 Uhr
SV Weitenung - FV Iffezheim

Sa., 25.02., 15.00 Uhr
FV Iffezheim - FC Obertsrot

Di., 28.02., 19.00 Uhr
FV Iffezheim II - FV Sandweier II

Mi., 01.03., 19.00 Uhr
SV Vimbuch - FV Iffezheim

So., 05.03., 15.00 Uhr
FC Varnhalt - FV Iffezheim

Sa., 11.03., 14.30 Uhr
VfR Bischweier - FV Iffezheim (Kreisliga A Nord)
VfR Bischweier II - FV Iffezheim II (Anpfiff 16.15 Uhr)

Bitte beachten: Gerade in der Vorbereitungszeit können sich 
Spielzeiten und Termine oftmals auch kurzfristig ändern, daher 
sicherheitshalber immer auch einen Blick auf Fussball.de werfen.

F1 und F2 bei Hallenturnieren aktiv
Unsere F-Jugend nahm im Januar an diversen Hallenturnieren 
teil. Den Auftakt machte die F1-Jugend (Jahrgang 2014) mit der 
Teilnahme am Turnier in Bietigheim. Hier erlebte man spannende 
Spiele gegen viele Mannschaften aus der Karlsruher Region. Die 
F2-Jgend (Jahrgang 2015) spielte einen Tag später beim Hallentur-
nier in Ötigheim gegen bekannte Gegner wie Ottersdorf, Ötigheim, 
Plittersdorf. Die Jungs spielten einen ordentlichen Ball, wobei man 
merkte, dass es sich bei allen Spielern um das erste Turnier in der 
Halle handelte.
Vergangenes Wochenende nahmen bei Mannschaften beim Tur-
nier in Plittersdorf teil. Vormittags die F1 und nachmittags die F2. 
Beide Mannschaften vertraten den FVI in hervorragender Art - und 
Weise und lieferten sich spannende und schöne Spiele mit den 
anderen Teilnehmern. Hervorzuheben ist hierbei sicherlich die 
Leistung der F2 - Jugend, welche bei Ihrem Turnier meist auf Gegner 
traf, welche mehrere ältere Spieler mit einsetzten, während beim 
FVI nur 2015er am Start waren. Der Ball lief gut und man erzielte ei-
nige schöne Tore. Belohnt wurden beide Mannschaften mit kleinen 
Pokalen für jeden Spieler und einer Süßigkeit.
Für den FVI am Ball beim Turnier in Plittersdorf waren: F1 (Jahrgang 
2014): Samuel Banzhaf, Mats Andre, Maxi Schneider, Maximilian 
Wimmer, Fynn Koch, Lyan Terrenoire, Elias Sabetta, Vincent Huber, 
Eric Bilitz
F2 (Jahrgang 2015): Flyn Krüger, Thiago Berger, Mio Merkel, Basti-
an Schöller, Philipp Schäfer, Kilian Götz, Lucca Wetzel, Jan Seiert, 
Damian Kordowski

Nach einer kurzen Turnierpause steht dann die Teilnahme beider 
Mannschaften beim Turnier in Sandweier (11. Februar) auf dem 
Programm.

Tolle Leistung der E-Jugend in der Halle
E-Jugend Hallenturnier 14.01.2023 in Plittersdorf
Mit zwei Mannschaften nahmen wir beim Hallenturnier in Plitters-
dorf teil.
Es wurde in zwei Gruppen mit jeweils 5 Mannschaften gespielt.
Unsere E1-Mannschaft spielte in den ersten drei Spielen jeweils 
unentschieden. Zumindest in zwei Spielen wäre mit etwas mehr 
Spielglück auch ein Sieg möglich gewesen. 
Somit standen unsere Jungs im letzten Spiel unter Druck. Nur 
durch einen Sieg konnte man noch in die Finalrunde einziehen. 
Trotz großem Kampf verlor die Mannschaft das Spiel und schied 
nach der Vorrunde aus.
Unsere E2-Mannschaft hatte in ihren Spielen mehr Glück. Sie 
konnte nach 3 Spielen bereits zwei Siege und ein Unentschieden 
auf dem Konto vorweisen. Im abschließenden Spiel ging es um 
den Einzug ins Finale bzw. um das Spiel um Platz 3.
Hier wurden die Jungs gleich kalt erwischt und hatte schließlich 
keine Chance gegen den körperlich deutlich überlegenen Gegner.
Trotzdem war der Einzug in das Spiel um Platz 3 bereits ein schö-
ner Erfolg.
Gegen die E1 aus Ottersdorf entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Kurz vor Schluss hatte un-
ser Stürmer die Chance auf den Lucky Punch, doch der Platz flog 
knapp am Pfosten vorbei.
Die Entscheidung musste daher im 7m-Schießen fallen. Unser Tor-
wart konnte zwar 2 Schüsse entschärften, aber dennoch verloren 
unsere Jungs mit 1:2 Toren.
Ein Pokal und jede Menge Lollis waren der verdiente Lohn für eine 
tolle Leistung!
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Karate Dojo Makoto

Kontakt: Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Das Training findet wie folgt statt
Montags
16.30 - 17.30 Uhr, Kinder
17.30 - 18.30 Uhr Kinder Mittel- und Oberstufe
18.30 - 19.30 Uhr, Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr, Kinder ab 6 Jahre Anfänger und Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr, Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr, Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Weitere Infos bekommen Sie bei der Geschäftsstelle, 
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt und na-
türlich immer nach den aktuellen Corona-VO.

Turnverein Iffezheim

Einladung zur Faschings-Jugendversammlung 2023
Liebe TVI-Jugend, 
es ist wieder so weit. 
Am Sonntag, 5. Februar 2023 
findet unsere diesjährige 
Jugendversammlung in der 
Grundschulturnhalle statt. 
Alle ab 8 Jahren sind herzlich 
eingeladen teilzunehmen und 
alle ab 12 Jahren sind zudem 
bei den anschließenden Wah-
len stimmberechtigt. Mit der 
Jugendversammlung starten 
wir circa ab 12:15 Uhr und 
rechnen damit, um 13:30 Uhr 
fertig zu sein.
Vorab möchten wir jedoch gerne mit euch gemeinsam Fasching 
feiern und laden auch hierfür alle ab 8 Jahren zu einer bunten 
Faschingsparty ab 11:11 Uhr mit Musik und Snacks ein. Kommt 
gerne verkleidet und lasst uns zusammen Spaß haben!
Die Teilnehmeranzahl für diese Party ist begrenzt, daher bitten wir 
darum, euch bis zum 01.02.2023 bei uns unter der E-Mail-Adresse 
„jugend@tv-iffezheim.de“ anzumelden. Bitte teilt uns in der E-Mail 
euren Namen, euer Alter und eure Trainingsgruppe mit. Gebt au-
ßerdem eine Notfallnummer an und informiert uns, ob wir Fotos 
mit euch drauf auf der Homepage des TVI/ im Gemeindeanzeiger/
auf Instagram veröffentlichen dürfen. 
Ein wichtiger Hinweis: Erst, wenn ihr von uns eine Bestätigung per 
E-Mail erhalten habt, seid ihr offiziell zur Party angemeldet! 
Um eure Ideen für das kommende Jahr berücksichtigen zu können, 
würden wir uns freuen, eure Wünsche und Anregungen in der Ju-
gendversammlung zu hören!
Wir freuen uns auf euch!

Vereinsmeisterschaften Turnen am 27. Januar 2023
Am heutigen Freitag, 27. Januar finden in der Sporthalle der Ma-
ria-Gress-Schule die Vereinsmeisterschaften der Abteilung Turnen 
statt. Über 70 Schülerinnen und Schüler werden ihr Können an den 
Geräten zeigen und neue Vereinsmeister ermitteln. Wettkampf-
beginn ist um 16.30 Uhr mit dem Durchgang für die „Kleinsten“.  
Der zweite Durchgang beginnt um 18.30 Uhr. 

Genaue Informationen zum Ablauf erhalten die Teilnehmer bei 
ihren jeweiligen Übungsleitern.
Zuschauer sind herzlich willkommen. Die Teilnehmer freuen sich 
über jede Unterstützung!

Großer Kostümball 2023
Am Faschingsfreitag, 17.02.2023, 
findet nach zweijähriger Corona- 
Zwangspause der alljährliche 
große Kostümball des TV Iffez-
heim statt!
Wie gewohnt werden euch die 
„Black Forest-Noise Makers“ 
ordentlich einheizen und für 
geniale Stimmung sorgen. 
Ein Highlight ist die traditi-
onelle Kostümprämierung. 
Kreativität und Eigenarbeit sind 
hier von Vorteil. Bei der Fotobox im Foyer könnt ihr euch hierfür 
nachhaltig in Szene setzen.
Prämiert werden Kleingruppen (1- 4 Personen) sowie Großgruppen 
(mehr als 4 Personen).
Eintritt: 8,00 Euro. Saalöffnung ist pünktlich um 19:59 Uhr.
Der Turnverein Iffezheim freut sich auf euch!
Lasst uns gemeinsam wieder eine grandiose und friedliche Party 
feiern! 

Auch in diesem Jahr habt ihr unter folgender Adresse 
die Möglichkeit Karten im Vorverkauf zu erwerben
Raumausstattung Jürgen Adler, Hauptstraße 19, 76473 Iffezheim 
zu den regulären Öffnungszeiten.

Helfer für das Kleinkinderturnen gesucht
Das Kleinkinderturnen des TV Iffezheim (jeden Mittwoch ab 17 Uhr 
im Turnschopf) erfreut sich sehr hoher Beliebtheit.
Um die Kinder weiterhin so kompetent zu fördern suchen wir wei-
tere engagierte Helfer, welche unsere Übungsleiter in der Durch-
führung der Stunden unterstützen. 
Bei Interesse können Sie sich unter kleinkinder@tv-iffezheim.de 
gerne bei uns melden.
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Kleinkaliber Schützenverein 
Iffezheim

Kontakt
info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de
1. Vorsitzender Christoph Neher, 
Severin-Schäfer-Str. 7, 76473 Iffezheim, 
Tel. 0174/2982411 

Generalversammlung
Die Vorstandschaft des KKSV 1925 e. V. Iffezheim lädt alle Mitglie-
der zur Generalversammlung am 03.03.2023, um 19:30 Uhr im 
Schulungsraum der Schießsportstätte ein. 

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung
Top 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit
Top 3 Totengedenken
Top 4 Anträge
Top 5 Verlesen des Protokolls der GV vom 02.03.2022
Top 6 Bericht des Oberschützenmeisters
Top 7 Bericht des Schatzmeisters
Top 8 Entlastung des Schatzmeisters
Top 9 Berichte der Sportreferenten
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Top 10 Aussprache zu TOP 6 bis 9
Top 11 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
Top 12 Wahlen
Top 13 Ehrungen
Top 14 Verschiedenes und Termine 

Mit freundlichen Grüßen
Christoph Neher, 1. Vorsitzender 

Termine für 2023
03.03.2023 Generalversammlung mit Vorstandswahl 

TTC Iffezheim

Trainingsbetrieb
Jugendtraining 
Montag und Donnerstag 17:30 - 19:30 Uhr 

Erwachsenentraining
Montag und Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 

Termine
Herren-Pokal 
27.01., 19.30 Uhr Herren 2 gegen TTF Rastatt 2 
(Austragungsort Ottenau) 

Herren Landesklasse 
28.01., 19.00 Uhr TB Sinzheim gegen Herren 1 

Vorbericht Pokalfinale Herren 2 gegen TTF Rastatt 2
Unsere 2. Herrenmannschaft spielt weiterhin eine überragende 
Saison. Mit 22:0 Punkten auf Platz 1 und 6 Punkten Vorsprung ist 
das Ziel, der Aufstieg in die Bezirksliga, fast erreicht.
Auch Titel des Bezirkspokalsiegers ist greifbar. Mit einem nie ge-
fährdeten 4:0-Sieg im Halbfinale gegen Neuweier 2 stehen unsere 
Jungs am heutigen Freitag, 27.01.2023, um 19.30 Uhr in der Sport-
halle in Ottenau verdient im Finale. Gegner ist die Mannschaft von 
den TTF Rastatt 2. Wir drücken euch die Daumen und hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung unserer Iffzer Fans! 

Nachbericht Vereinsmeisterschaften 2023
Am Samstag, 07.01. fanden die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten des TTC Iffezheim statt. Das Teilnehmerfeld wurde hierbei von 
Sportwart Jens Hafermann in drei Wettbewerbe eingeteilt: A-Kon-
kurrenz; B-Konkurrenz und C-Konkurrenz. Ein Damenwettbewerb 
konnte leider nicht ausgetragen werden, wodurch die verbliebe-
nen Damen dieses Jahr bei den Herren mitmischten.
Im A-Wettbewerb wurde Tim Geißendörfer seiner Favoritenrolle 
gerecht und krönte sich zum zweiten Mal in seiner Karriere zum 
Vereinsmeister. In einem packenden Finale konnte Geißendörfer 
Christoph Merkel im vierten Satz in die Knie zwingen. Den dritten 
Platz teilten sich Rainer Pallek und Marcel Diebold. 

Die Herren 2 sind heiß auf das Pokalfinale gegen Rastatt und freuen 
sich über Iffzer Unterstützung.

In einem ebenso mitreißenden B-Wettbewerb konnte sich Helmut 
Jakob zum ersten Mal zum Sieger des B-Wettbewerbs krönen und 
spielte auf dem Weg ins Finale seine ganze Erfahrung aus. Im Fina-
le unterlegen war Harry Pflüger, der sich in vier Sätzen geschlagen 
geben musste. Das Treppchen komplettierten die Drittplatzierten: 
Roland Broscheid und Andreas Nixdorf.
Im nicht weniger interessanten C-Wettbewerb konnte sich Norbert 
Zoller gegen Tobias Otto durchsetzen. Zoller konnte seine Finalteil-
nahme durch einen 3:1-Erfolg gegen Helmut Peter verbuchen. Im 
anderen Halbfinale gewann Tobias Otto gegen Alice Kwasniok.
Erfreulich war insbesondere im C-Wettbewerb die Tatsache, dass 
einiger Kinder und Jugendliche ihre ersten wertvollen Erfahrungen 
im Erwachsenen-Tischtennis sammeln konnten.

Das Teilnehmerfeld der diesjährigen Vereinsmeisterschaften.
Das Turnier wurde wie immer mit der traditionellen Weihnachts-
feier im Fanfarenkeller abgerundet, bei dem die Sieger und ehren-
amtliche Helfer des Vereins gebührend geehrt wurden.
 

Schachclub Iffezheim

„Ein gebrauchter Sonntag“... - SK Lahr - SC Iffezheim:  7:1
Ohne drei Stammspieler und mit krankheitsbedingten Ausfällen 
konnten die Renndörfler am 5. Spieltag der Bereichsliga Süd die 
Reise zum weitesten Auswärtsspiel der Saison mit nur sechs Spie-
lern antreten. Das 7:1 geht wohl auch in der Höhe so in Ordnung. 
Die Gastgeber waren an allen Brettern von der Spielstärke her 
besser und hinten raus einfach überlegen aufgestellt. Der SCI ging 
eigentlich an keinen der Bretter, die verloren gingen, so richtig un-
ter. Hans-Dieter Posselt, Thomas Oesterle, Markus Ehrlacher und 
John Schott zeigten durchweg gute Leistungen, mussten aber die 
nominelle spielerische Überlegenheit der Gegner gerade hinten 
raus nahtlos anerkennen, auch wenn an vielen der Bretter nur 
Kleinigkeiten zum vollen Punktgewinn der Gastgeber führte. Sven 
Rosenau und Bernhard Ast sammelten mit den Remisen Teilerfol-
ge. Mehr war halt an diesem Spieltag einfach nicht drin. 

Am 12.02. ist die Reserve der SF Hörden 2 bei den Renndörflern 
zu Gast. 

Termine 
Freitag, 27.01.2023, ab 19.30 Uhr: 
Partienanalyse des letzten Spieltages

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Übersicht Jahresplan erstes Halbjahr 
Bitte schon vorab daran denken: 
6. November 2023 - Abbau Lokalschau

Februar
03.02.23 Monatsversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
04.02.23 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
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März
10.03.23 Jahreshauptversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
11.03.23 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr

April
08.04.23 Ostereiersuchen in der Rennbahn/Beginn 15 Uhr/
 Karsamstag
14.04.23 Monatsversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
15.04.23 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr

Mai
Mai Jugendtag
05.05.23 Monatsversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
06.05.23 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr

Juni
02.06.23 Monatsversammlung 20 Uhr / Clubhaus FVI
03.06.23 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
Juni Stallschau

Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Ausmalbilder für die Kinder und Hexenpuppe im Schreibwaren- 
geschäft Zimmer‘s
Seit letzten Freitag steht wieder unsere Hexenpuppe im traditionel-
len Häs im Schaufenster des Schreibwarengeschäft Zimmer‘s und 
kann über die Fasnachtszeit begutachtet werden. 

 

Für die Kinder haben wir im 
Geschäft unsere Hexenmaske 
zum Ausmalen ausgelegt. 
Einfach kostenlos abholen und 
loslegen! Wir wünschen den 
Kindern viel Spaß dabei.  
Vielen Dank an Susanne Zimmer 
für die Unterstützung bei unse-
ren Aktionen.  

Facebook/Instagram
Ihr wollt mehr über unsere Ak-
tionen und das Vereinsleben 
erfahren? Dann folgt uns auf 
Facebook (Iffzer Rheinwald-
hexen e.V.) und auf Instagram 
(iffzer_rheinwaldhexen).

Iffezheimer Carnevals-Club

Sitzungsrückblick
Liebe Iffezheimer Narrenschar,
nach der zwangsbedingten Pause, werden wir auch in diesem Jahr 
wieder in den nächsten Ausgaben des Gemeindeanzeigers einen 
Rückblick auf das Programm unserer Prunk- und Fremdensitzungen 
geben.
Alle Sitzungen wurden wie gewohnt durch unsere Freunde des Fan-
farenzuges Iffezheim unter der Regie ihres neuen Zugführers Manuel 
Bic und des neuen musikalischen Leiters Igor Colashean eröffnet.

Was könnte das Thema des Jahresorden der Kampagne 2023 sein? 
Nach so langer Zeit geprägt von Leid und Verderb, schien es uns 
genau das richtige Motto, die Fasnacht wieder neu auferstehen zu 
lassen.
Aus diesem Grund widmet sich 
der Jahresorden dem Thema:
„Ohne Fasnacht war es lahm,
bis Phönix aus der Asche kam“.
Als berittener Bote betrat 
Andreas Freund die ICC Bühne. 
Da sein Gaul „weg-gegendert“ 
wurde, saß er in diesem Jahr 
auf einem Flamingo und wid-
mete sich den regionalen und 
überregionalen Vorkommnissen. Er nahm dabei kein Blatt vor den 
Mund und hatte somit allerlei zu berichten.
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Neue Tierhilfe e. V.

Wir brauchen dringend ihre/eure finanzielle Hilfe! 
Unser Neujahr begann leider mit einem schweren Notfall
Eine Tierarztpraxis rief uns 
an, eine schwer verletzte Un-
fallkatze wurde in Iffezheim 
gefunden, deren Operation 
würde sich selbst nach Entge-
genkommen bzgl. der Kosten 
noch immer auf ca. 1.700 Euro 
belaufen, ob wir die Kosten 
und die Katze sowie die an-
schließenden Nachbehand-
lungen übernehmen würden, 
ansonsten könne ihr nicht 
geholfen werden.
Da bei uns das Tierwohl nach wie vor immer an erster Stelle steht, 
stand außer Frage, dass wir diese Katze retten, die Kosten tragen, 
sowie sie nach der OP aufnehmen und pflegen. Wie wir die an-
fallenden Kosten stemmen, stand für uns erst an zweiter Stelle! 
Und so wurde Rena am Beckenbruch operiert, der Verdacht auf 
Lungenwürmer besteht ebenfalls, was eine weitere Behandlung 
mit sich bringen würde, doch nun ist Rena erst einmal bei uns in 
der Quarantäne, um sich in Ruhe von den Strapazen erholen zu 
können. Unsere tapfere Rena ist ein richtiges Goldstück: sie liebt 
es, gekuschelt und gestreichelt zu werden, schnurrt zart vor sich 
hin und rollt sich auf den Rücken, damit man auch jaaa überall 
hinkommt zum Streicheln.
Die Gesamtkosten für Operation sowie die Nachbehandlung und 
Pflege belaufen sich auf rund 2.500 Euro. Die Kastration, Chipset-
zung und Impfungen kommen noch separat hinzu. Aus diesem 
Grund bitten wir um Hilfe, denn für uns als kleinen Tierschutz-
verein, der ausschließlich von privaten Spenden lebt, reißt diese 
Summe ein merkbares Loch in unsere Kasse.
Bitte helft uns, diese Kosten zu tragen und spendet einen Betrag 
eurer Wahl mit dem Stichwort „ Rena“ auf unser Konto bei der 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau
IBAN: DE92 6625 0030 0004 0800 73
SWIFT-BIC: SOLADES1BAD
Empfänger: Neue Tierhilfe e. V.
Jede noch so kleine Spende zählt - Vielen Dank!
Ihr könnt eure Spende im Rahmen der Einkommenssteuererklä-
rung steuerlich geltend machen, hierfür bitte im Verwendungs-
zweck Name und Anschrift (!) angeben.
Bei Beträgen bis 200 Euro reicht der Einzahlungsbeleg der Über-
weisung als Nachweis.

Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof
Buchtunger Hof 5, 76547 Sinzheim-Kartung
Telefon 07221/276261, www.neuetierhilfe.de
Ihr findet uns auch auf Facebook mit unseren Neuigkeiten... und 
Rena! 

Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Einladung zum Kappenabend
Am Samstag, 11. Februar 2023 findet in der Festhalle wieder der 
gemeinsame Kappenabend des Obst- und Gartenbauvereins und 
des Männergesangverein Liederkranz statt. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.11 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 7 Euro. Es er-
wartet euch wieder ein unterhaltsames Programm, bei dem auch in 
den Pausen das Tanzbein geschwungen werden kann. Die gesamte 
Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

Christbäume für den neuen Wald
Das INI-Projekt am Rheinfeld nimmt langsam aber sicher Konturen 
an. Nach Abstimmung mit dem Forst (Gemeindeförster Kelm und 
Forstdirektor Erbacher) und nach der Genehmigung des Konzeptes 
durch den Iffezheimer Gemeinderat wurden bereits erste Parzel-
len mit Heu und Baumreisig bedeckt. Ein schönes nachträgliches 
Weihnachtsgeschenk erhielten wir von der Jugendfeuerwehr. Die 
in Iffezheim eingesammelten Weihnachtsbäume wurden von den 
Nachwuchsfeuerwehrleuten frei Haus ins Rheinfeld geliefert. 

Iffezheimer Christbäume für den Iffezheimer Wald - 
Die Jugendfeuerwehr macht‘s möglich
Dort sollen sie Jungpflanzen beschatten und gleichzeitig durch Ver-
rottung für einen waldtypischen Boden sorgen. Einen ganz herzli-
chen Dank an dieser Stelle für die Unterstützung. Auch bedanken 
wir uns bei den Kleintierzüchtern. Von diesen bekommen wir die 
Hinterlassenschaften der Kaninchen. Der Mist wird ebenfalls auf 
einer Parzelle ausgebracht um den Boden für künftigen Baum-
wuchs vorzubereiten. Und damit Bäume wachsen können, hat 
der Waldkindergarten Rastatt auf Iffezheimer Gemarkung Eicheln 
gesammelt. Diese werden in den kommenden Tagen ausgebracht. 
Herzlichen Dank an die Kinder mit der Leiterin Larissa Rieger. Wei-
tere Aktionen, z.B. Ablagerung von Obstbaumschnitt sind vorgese-
hen. Wir sind dankbar für jede Unterstützung und Mithilfe und sind 
zuversichtlich, dass mit dem Pilotprojekt in Iffezheim ein Wald 
entstehen wird, der den kommenden Klimaveränderungen trotzt. 

Grüne Energiezukunft - 
Eine Perspektive zur Elektromobilität und der Energiewende
Es gibt nur wenige Themen, die uns der-
zeit so sehr beschäftigen, wie die ak-
tuelle Energiesituation und der Klima- 
wandel.
Beide Themen sind eng miteinander 
verknüpft und verdienen es, genauer 
betrachtet und bewertet zu werden.
Dabei fallen viele Stichworte wie 
Energiewende, Photovoltaik, Wärme-
pumpe, Wasserstoff, Elektroauto oder 
Balkonkraftwerk.
In welcher Form beziehen wir unsere Energie? Wofür benötigen wir 
Energie? Wie sieht die Energiezukunft aus?
Wie wird die Mobilität in naher Zukunft aussehen? Fahren wir mit 
Akku oder doch besser mit Wasserstoff? 
Der Vortrag behandelt diese Themen im Überblick, setzt sich mit 
Wirkungsgraden auseinander und beleuchtet Zusammenhänge. 
Er stellt dar, wofür wir Energie benötigen und was es für Möglich-
keiten gibt den Bedarf zu reduzieren.
Sie haben Interesse an der Thematik an sich? Sie machen sich 
Gedanken, was Sie selbst für den Klimaschutz tun können? 
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Sie fragen sich, ob die Anschaffung eines Elektroautos Sinn macht? 
Spielen mit dem Gedanken in eine PV Anlage zu investieren? 
Möchten Ihre Energiekosten reduzieren? 
Zur Gemeinschaftsveranstaltung am 03.02.2023, 20:00 Uhr von  
Iffothek und Initiativgruppe Naturschutz Iffezheim e. V. laden wir 
alle Interessierten herzlich ein. 
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend in der Iffothek mit 
spannenden Themen und konstruktiven Diskussionen mit unserem 
Referenten und Vorstandsmitglied Lutz König.

Kolpingsfamilie Iffezheim

Gebrauchtkleider-Sammlung 28.01.2023
Die Kolpingsfamilie führt am Samstag, 28.01.2023, eine Ge-
brauchtkleider-Sammlung in Iffezheim durch. Die Tüten für die 
Gebrauchtkleider wurden bereits von unseren Jugendgruppen an 
die Haushalte verteilt. 
Die Gebrauchtkleider können Sie (gut verpackt in Tüten) am 
28.01.2023 vor Ihrem Haus am Straßenrand abstellen. Die Hel-
ferinnen und Helfer unserer Kolpingsfamilie holen die Gebraucht-
kleider ab 9.00 Uhr mit den Sammel-Fahrzeugen ab.
In Sortierbetrieben der „Kolping-Recycling GmbH“ werden die 
Kleider- und Schuhspenden fachgerecht sortiert und auf Wieder-
verwendungsmöglichkeiten geprüft.
Die Straßensammlung wird von zehn Kolpingsfamilien in unserer 
Region gleichzeitig durchgeführt. Mit dem Sammelerlös unter-
stützen die Kolpingsfamilien verschiedene soziale und caritative 
Hilfsprojekte, zu denen sie direkte Kontakte haben (z. B. das Schul-
projekt von Pater Tobe in Nigeria - dort soll die bestehende Schule 
erweitert werden, um Kindern den Schulbesuch zu ermöglichen). 

Helfer für Kleidersammlung, morgen am Samstag, 28.01.2023
Zur Mithilfe bei der Sammelaktion am Samstag, 28.01.2023 sind 
alle Mitglieder aufgerufen. Treffpunkt für alle Helferinnen und Hel-
fer sowie für die Sammelfahrzeuge ist am Bauhof der Gemeinde 
Iffezheim (Betonweg 1). Die Sammlung beginnt um 9:00 Uhr und 
ist erfahrungsgemäß bis zum Mittag abgeschlossen. Bitte seid 
pünktlich zum Sammlungsbeginn da, damit wir die Helfer ent-
sprechend auf die Fahrzeuge einteilen können. Wie immer gilt das 
Motto: „Viele Hände, schnelles Ende“.
Im Voraus vielen Dank für eure Unterstützung für den guten Zweck!

kfd Frauentreff Iffezheim

Jahresversammlung - kfd Frauentreff Iffezheim
Zur Begrüßung trug unsere Vorsitzende Martina Heberling ein Ge-
dicht vor. 
Nach einer Gedenkminute an unser langjähriges Vorstandschafts-
mitglied Renate Müller, die am 25. September verstorben ist, stie-
ßen wir mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr an.
Bei unserer diesjährigen Generalversammlung am 11. Januar 2023 
konnte unsere Vorsitzende Martina Heberling wieder einige Mit-
glieder des Frauentreffs für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit ehren.

So wurden 4 aktive Mitglieder
Anne Merkel
Bettina Eberle
Monika Schneider
Sabine Merkel
und 2 passive Mitglieder
Brigitte Huber
Rosi Gress
geehrt.

Als kleines Dankeschön erhielten sie jeweils eine Ehrungsurkunde, 
Blumen und ein kleines Präsent.
Es wurden dieses Jahr alle zweiten Vorstandsmitglieder wieder 
einstimmig gewählt und ihre Ämter bestätigt.
Glückwunsch!

Die Ergebnisse lauten wie folgt
2. Vorstand Sibylla Götz
2. Kassenwartin Ingrid Nold
2. Schriftführerin Petra Büchel
2. Beisitzerin Ulrike Leuchtner
Die Kassenprüferinnen Maria Braun und Roswitha Maltring wurden 
auch einstimmig wieder gewählt.
Das Jahresprogramm 2023 wurde vorgestellt und beschlossen.
Die Vorstandschaft freut sich auf das neue Jahr!

E-Mail: kontakt@kath-iffezheim-ried.de
Öffnungszeiten: Mittwoch, 8.30 - 11.30 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 28.01.
18:00 Plittersdorf
Wort-Gottes-Feier
18:00 Wintersdorf
Familiengottesdienst mit Tauferneuerung der Kommunionkinder
Sonntag, 29.01.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier für Bernhard und Maria Reuter und Angehörige 
10:30 Iffezheim
Familiengottesdienst mit Tauferneuerung der Erstkommunionkinder 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
Montag, 30.01.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet
Dienstag, 31.01.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit dem Blasisussegen! 
Mit Seelenamt für Mathias Frank
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Mittwoch, 01.02.
9:00 Ottersdorf

Eucharistiefeier mit dem Blasiussegen!
Donnerstag, 02.02.

7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst 
16:00 Iffezheim
Haus Edelberg: Gottesdienst Haus Edelberg
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier fällt aus!
Freitag, 03.02.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier mit dem Blasisussegen!
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier mit dem Blasisussegen!
Samstag, 04.02.
18:00 Ottersdorf
Wort-Gottes-Feier
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für alle Lebenden und Verstorbenen der Familien 
Anton Zoller und Heitz
Sonntag, 05.02.

9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier für verstorbenen Ehemann
10:30 Plittersdorf
Familiengottesdienst mit Tauferneuerung der Erstkommunionkin-
der. Jahrtag für Franz Oberle; Eltern, Schwiegereltern und alle 
Angehörigen
12:00 Iffezheim
Feier der Taufe von Aviana Grüble und Lean Schleicher 

Iffezheimer Sternsinger nehmen am Danke-Tag teil - 
Spenden summieren sich auf über 11.100 Euro 
„Danke, danke, danke“ - dieses Motto stand über dem diözesanen 
Sternsinger-Danke-Tag, der vergangenen Samstag in Karlsruhe 
stattfand. Gemeinsam mit vielen anderen Sternsingerinnen und 
Sternsingern aus der gesamten Region feierten auch die Iffezhei-
mer Königinnen und Könige zunächst einen tollen Gottesdienst in 
der St. Hedwigs-Kirche.

Anschließend hatte das „Jugendpastorale Team Mittlerer Oberr-
hein - Pforzheim“ ein XXL-Gruppenspiel mit vielen Stationen 
vorbereitet. Man konnte Flaschen-Raketen abschießen, musste 
möglichst viele Kinder auf einem Stuhl unterbringen und konnte 
beim Taschen-Bemalen kreativ werden. Ein toller Tag für die Kinder 
und Jugendlichen.
Das Spendenergebnis für Iffezheim ist nach dem schon tollen 
Zwischenergebnis noch weiter angewachsen auf 11.132,31 Euro. 
Das Gesamtergebnis der Sternsingeraktion der Kirchengemeinde 
Iffezheim -Ried beträgt 20.326,36 € (Stand 25.01.2023).
Das ist wirklich „sterntastisch“, allen Spenderinnen und Spendern 
vielen Dank!
Das Kindermissionswerk ist mit dem DZI-Spendensiegel ausge-
stattet, das garantiert, dass nur ein sehr kleiner Teil für Verwaltung 
und Marketing verwendet wird, die Spenden also da ankommen, 
wo sie gebraucht werden. In diesem Jahr steht besonders die 

Partnerorganisation ALIT in Indonesien im Mittelpunkt, die in Kin-
derschutzzentren Bildungs- und Freizeitangebote macht. Der Bau 
eines solchen Zentrums kostet rund 1.300 Euro - die Iffezheimer 
leisten hier also einen wichtigen Beitrag, damit Kinder in dem 
asiatischen Land eine bessere Perspektive haben. Weitere Segen-
aufkleber liegen am Schriftenstand der Pfarrkirche bereit.
Für das Sternsinger-Team: Stephan Koch

Gebrauchtkleider-Sammlung am 28.01.2023
Die Kolpingsfamilie Iffezheim führt am Samstag, 28.01.2023, 
wieder eine Gebrauchtkleider-Sammlung in Wintersdorf und in 
Iffezheim durch. Die Tüten für die Gebrauchtkleider werden spä-
testens eine Woche vorher an die Haushalte in Wintersdorf ausge-
teilt. Die Gebrauchtkleider können Sie (gut verpackt in Tüten) am 
28.01.2023 vor Ihrem Haus am Straßenrand abstellen. Die Helfe-
rinnen und Helfer der Kolpingsfamilie holen die Gebrauchtkleider 
ab 9.00 Uhr mit den Sammel-Fahrzeugen ab.
In Sortierbetrieben der „Kolping-Recycling GmbH“ werden die 
Kleider- und Schuhspenden fachgerecht sortiert und auf Wieder-
verwendungsmöglichkeiten geprüft.
Die Straßensammlung wird von zehn Kolpingsfamilien in unserer 
Region gleichzeitig durchgeführt. Mit dem Sammelerlös unter-
stützen die Kolpingsfamilien verschiedene soziale und caritative 
Hilfsprojekte, zu denen sie direkte Kontakte haben (z. B. das Schul-
projekt von Pater Tobe in Nigeria - dort soll die bestehende Schule 
erweitert werden, um Kindern den Schulbesuch zu ermöglichen). 

Pfarrgemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 09.02.23 findet um 19.00 Uhr im Sitzungszim-
mer/Kellergeschoss des Gemeindehauses in Plittersdorf eine 
Pfarrgemeinderatssitzung statt.

Vorschau: 
Pfarrfasching in Plittersdorf am Sonntag, 12. Februar 2023
Die fünfte Jahreszeit macht auch vor dem Plittersdorfer Gemeinde-
haus nicht Halt. Das Gemeindeteam St. Jakobus Plittersdorf lädt 
große und kleine, junge und junggebliebene Narren zum diesjäh-
rigen Pfarrfasching am Sonntag, 12. Februar 2023 in das Plitters-
dorfer Gemeindehaus hinter der Kirche herzlich ein. Verschiedene 
kirchliche Gruppierungen zeigen sich wieder von ihrer närrischen 
Seite und natürlich dürfen wir uns auch wieder über Abordnungen 
des PNC und des Turnnvereins freuen. So werden u.a. die PNC Gar-
de, die „Crazy Boys“, die Altrheinmusikanten, die Riedsisters, das 
PNC Männerballett, die Altrheinjodler, die KjG, die Orgelpfiffe vom 
Kirchenchor Ottersdorf und Cassian Fritz in der Bütt für Stimmung 
und kurzweilige Unterhaltung sorgen. Los geht es um 14:01 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Vorschau: Wanderung für Menschen in Trauer am 18.02.
Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
herzlich einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf 
den Weg zu machen.
Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann auch zum Teil 
über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem Wetter entspre-
chende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende der Wanderung 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken.
Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wanderung. Es gibt Höhen 
und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen aber auch einfache-
rer ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wechseln sich ab mit 
dunklen nebelverhangenen Talsohlen. Manche Strecken geht man 
mühelos alleine, für andere wünscht man sich eine Begleitung.
Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für ein paar Stunden die 
Natur genießen, über Gott und die Welt, vielleicht auch über unse-
re Verstorbenen reden.
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und Seele 
gut tut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und wan-
dernd sich wandeln. 
Treffpunkt am 18. Februar um 13.00 Uhr bei der Evangelischen 
Kirche Muggensturm (Beethovenstr. 39a). 

Weitere Angebote zum Wandern für Menschen in Trauer
22.04. Wanderung Schloss Favorite. 
 Treffpunkt 13:00 Uhr am Café
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24.06. Merkur, Treffpunkt 13:00 Uhr Brunnen an der Talstation
26.08. Wald- und Wiesenwanderung, 
 Treffpunkt 13:00 Uhr Parkplatz Waldfriedhof Rastatt
21.10. Treffpunkt 13:00 Uhr Gaggenau, 
 Parkplatz Schulzentrum Dachgrub in der Mühlstr. 
16.12. Treffpunkt 13:00 Uhr, 
 Unimog-Museum Bad Rotenfels Infotafel

Information und Anmeldung
Tel. (Hospizdienst) 07222/77540
E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen.

„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen durch 
den Hospizdienst Rastatt e. V., den Caritasverband Rastatt e. V. und 
das Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden 
Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/18 16 84; www.ekipaul.de
E-Mail: pfarramt@ekipaul.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 29. Januar
10.45 Gottesdienst mit Abendmahl im evang. Gemeindezentrum 
in Hügelsheim, Albertastr. 8 (Pfr. Winkler) 

Mittwoch, 1. Februar: Konfirmandenkurs 
16.00 - 17.30 Uhr Konfi-Kurs
im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim.
Mitfahrgelegenheit mit dem Gemeindebus.
Abfahrt Ottersdorf: 15.25 Uhr an der kath. Kirche (pünktlich).
Zustieg in Wintersdorf an den vereinbarten Stellen. 
Falls noch Platz im Gemeindebus: Abfahrt in Iffezheim: 15.35 Uhr.

Donnerstag, 2. Februar
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg in Iffez-
heim (Pfr. Winkler) 

Freitag, 3. Februar
18.00 Wahlsynode des Kirchenbezirks Baden-Baden und Rastatt zur 
Dekanswahl im Dietrich-Bonhoeffersaal in Baden-Baden, Bertholdstr. 

Beitrag der Paul-Gerhardt-Gemeinde zur Gasknappheit - 
Mitfahrgelegenheit ab Iffezheim zu Gottesdiensten
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde wird wegen der Gasknappheit im 
im Januar und Februar die Gemeindegottesdienste aus Iffezheim 
(Gasheizung) nach Hügelsheim und Ottersdorf verlegen. Es ist uns 
wichtig, dass private Haushalte und auch wirtschaftliche Unter-
nehmen mehr Gas zur Verfügung haben. 
Wir bieten zu den Gottesdiensten ab Iffezheim eine Mitfahrgele-
genheit mit unserem Gemeindebus an. Wir bitten um eine telefoni-
sche Anmeldung unter 181684. Wir werden dann die Einstiegsorte 
vereinbaren. 
Michael Winkler, Pfarrer

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt mit Sammelbehältern in Hügelsheim (hinter 
dem alten Rathaus) und Ottersdorf (beim evang. Gemeindezent-
rum). Wichtig ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. 
Hinweise zum richtigen Sammeln von Aluminium sind an den 
Tonnen angebracht. 

Gemeindefahrt auf der Donau vom 19.04. - 24.04.2023: 
Es gibt noch einige Plätze. Die Option für einige Kabinen haben wir 
bis 31.01. 
Fahrt auf der Donau: Passau - Wien - Budapest - Wachau - Passau. 
Alle Leistungen inklusive: Busfahrt nach Passau und zurück; Fluss-
kreuzfahrt mit der DCS Amethyst; Vollpension; Getränkepaket all 
inklusive; Ausflugspaket inklusive. 

Ausflugsprogramm: Stadtrundfahrt/-gang Wien - Stadtrundfahrt/ 
-gang Budapest - Ausflug Schloss Gödöllö - Stadtrundfahrt/-gang 
Bratislava - Ausflug Schönheiten der Wachau. Preis pro Person in 
der Doppelkabine: ab 1.299 Euro. 
Infos auf unserer Hompage unter www.ekipaul.de oder im evang. 
Pfarramt, Tel. 07229/181684. 
Wie immer gilt: Die Gemeindefahrten der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
sind nicht auf die Kirchengemeinde beschränkt. Jede/jeder kann 
sich anmelden.

Wochenspruch 
Gottes Wort ist wie ein Hammer, der Felsen zerschmettert. 
Jeremia 23,29

Herzliche Grüße 
Michael Winkler, Pfarrer 

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ 
an der HLA Rastatt
Am Samstag, 28. Januar 2023, heißt die HLA Rastatt alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern von 10:00 bis 
14:00 Uhr herzlich willkommen. 
Ein besonderes Highlight stellen die Schulhausführungen „von 
Schülern für Schüler“ dar. Hierbei können Interessierte ihre indi-
viduellen Fragen direkt an HLA-Schülerinnen und Schüler stellen. 
Zudem erwarten Sie spannende Einblicke in den abwechslungs-
reichen Schulalltag der Schülerinnen und Schüler des Wirtschafts-
gymnasiums, Berufskollegs, der Berufsfachschule für Wirtschaft 
und der Wirtschaftsoberschule. An diesem Tag bietet sich Ihnen 
auch die Möglichkeit, mit der Schulleitung und den Lehrerinnen 
und Lehrern der HLA Rastatt ins Gespräch zu kommen, Fragen zu 
stellen und Anliegen zu äußern. 

Schulartenspezifische Vorträge finden zu folgenden Zeiten statt
Wirtschaftsgymnasium (Ziel: Abitur) 
11:15 Uhr und 13:15 Uhr in der Aula 
Berufskolleg I und II (Ziel: Fachhochschulreife):
10:15 Uhr und 12:15 Uhr in der Aula 
Berufskolleg Wirtschaftsinformatik (Ziel: Fachhochschulreife):
10:45 Uhr und 12:45 Uhr in Raum 115 
Berufsfachschule für Wirtschaft - „Wirtschaftsschule“ 
(Ziel: Mittlere Reife):
11:15 Uhr und 12:15 Uhr in Raum 215/216 
Die Vorträge umfassen detaillierte Informationen zu den spezifi-
schen Unterrichtsinhalten, Zugangsvoraussetzungen sowie An-
meldemodalitäten jeder Schulart.  
Für Ihr leibliches Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen finden Sie unter www.hla-rastatt.de

Vorsorgemaßnahmen vor der Geflügelpest
Seit dem Winter 2021/2022 erleben insbesondere die nördlichen 
Bundesländer in Deutschland eine Geflügelpest-Epidemie von bis 
dahin nie gekanntem Ausmaß. Der Erreger der Geflügelpest, auch 
Vogelgrippe genannt, hat sich inzwischen in den Wildvogelpopu-
lationen etabliert, sodass das Seuchengeschehen auch weiterhin 
anhält. Besonders betroffen vom derzeitigen Seuchengeschehen 
in den Wildvogelpopulationen sind Graugänse und Schwäne. 
Nach Risikoeinschätzung des Bundesforschungsinstituts für 
Tiergesundheit (Friedrich-Löffler-Institut, FLI) besteht ein hohes 
Eintragsrisiko in Geflügelhaltungen. Das Virus der Geflügelpest 
kann dabei auf verschiedene Wege in einen Hausgeflügelbestand 
gelangen. Direkte Kontakte mit infizierten Vögeln sind hierbei das 
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größte Risiko. Aber auch indirekte Kontakte des Hausgeflügels mit 
dem Erreger aus der Wildvogelpopulation bergen ein hohes Risiko. 
Typisch für derartige indirekten Kontakte sind Einschleppungen 
durch Anhaftungen des Erregers an Arbeitsgeräten, Kleidung 
und Schuhen, nach vorausgegangenen Kontakten mit infizierten 
Vögeln. Diese Viruseinträge lassen sich durch die Einhaltung von 
konsequenten Hygienemaßnahmen, sogenannten Biosicherheits-
maßnahmen, deutlich minimieren. Dazu gehören das Händewa-
schen, die gründliche Reinigung und Desinfektion von Schuhen 
vor und nach dem Betreten eines Geflügelbestandes sowie eine 
konsequente Trennung von Stall- und Straßenkleidung. Außerdem 
ist ein Austausch von Tieren mit unbekanntem Gesundheitsstatus 
und Gerätschaften mit anderen Geflügelhaltern zu vermeiden. 
Auch sollten Schadnager im Bereich der Geflügelhaltung konse-
quent bekämpft werden. 
Eine weitere wichtige Maßnahme zur Verhinderung der Seuchen-
ausbreitung liegt in der frühzeitigen Erkennung einer Infektion. 
Sollte es plötzlich zu vermehrten Erkrankungs- oder Todesfällen im 
Bestand kommen, ist es enorm wichtig, die Erkrankungsursache 
schnellstmöglich zu ermitteln. Bei erhöhten Todesfällen muss eine 
tierärztliche Untersuchung und Probennahme veranlasst werden 
und das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung in 
Rastatt ist zu informieren. 
Zur landeseinheitlichen Umsetzung der erwähnten Biosicherheits-
maßnahmen hat das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) eine Allgemeinverfügung erlassen. 
Diese richtet sich an alle Betriebe, auch Hobbyhaltungen, die bis 
zu 1.000 Tiere (Hüh-ner, Truthühner, Perlhühner, Fasane, Laufvö-
gel, Wachteln, Enten und Gänse) halten. Für Betriebe, die mehr als 
1.000 Tiere halten, sind die erforderlichen Maßnahmen bereits 
dauerhaft in der Geflügelpestverordnung geregelt. 
Das Veterinäramt des Landratsamtes Rastatt weist in diesem 
Zusammenhang auch darauf hin, dass Geflügelhalter bereits ab 
einem Tier ihre Geflügelhaltung beim Amt anzeigen müssen. Die 
entsprechenden Anzeigevordrucke können auf der Internetseite 
des Landratsamtes Rastatt heruntergeladen werden.
Die Allgemeinverfügung des Landes ist auf der Homepage des 
Landreises Rastatt unter www.landkreis-rastatt.de verfügbar. 

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der  
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Kellerdecke: Eine Dämmung lohnt sich häufig
Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht gedämmt, gibt das 
Erdgeschoss permanent Wärme über den Fußboden ab. Das ist 
noch bei vielen älteren Häusern der Fall und zeigt sich an erhöhten 
Heizkosten und Fußkälte im Erdgeschoss.
Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten 
Energiesparmaßnahmen, da die Materialkosten vergleichsweise 
niedrig ausfallen. Bei der Beauftragung eines Fachbetriebes erhö-
hen sich die Kosten entsprechend.
Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am 
besten mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten an 
die Decke geklebt oder gedübelt werden. Verlaufen an der Keller-
decke Installationen, werden mehrere Dämmplatten verwendet 
und schichtweise aufgebracht, so dass die Rohre in die Dämmung 
eingearbeitet werden können. Dabei wird vorausgesetzt, dass die 
Kellerräume hoch genug sind und dass keine Fenster oder Türen 
dicht unterhalb der Decke anschließen. Unebene Kellerdecken be-
nötigen eine Unterkonstruktion, auf der das Material angebracht 
wird. Dabei sollten Fugen und Anschlüsse luftdicht verschlossen 
werden, damit sich die Dämmwirkung nicht verringert. Nach dem 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf der Wärmeverlust der gedämm-
ten Kellerdecke einen bestimmten Wert nicht überschreiten. Dazu 
sollten die Dämmplatten meist eine Dicke von 10 bis 12 Zentime-
tern haben, abhängig von der Dämmwirkung des Materials. Wird 
noch besser gedämmt und die Dämmung von einem Fachbetrieb 
durchgeführt, können staatliche Zuschüsse beantragt werden.

Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden auch telefonisch unter 
07222/1 59 08 21 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. 
Anmeldungen per Telefon unter E-Mail unter 
kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de 

Präventionshinweise der Polizei
Tipp der Polizei: Radfahren im Winter?
Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbiegen. Ab-
stand halten, möglichst wenig lenken. Sanft bremsen, am besten 
mit dem Hinterrad. 
Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. Sattel runter, damit 
beide Füße den Boden gut erreichen. Reflektierende oder helle 
Kleidung und Helm tragen!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

„Mama, mein Handy ist kaputt!“ 
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per WhatsApp in die-
ser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. Die neue Rufnummer 
wird mit dem Defekt oder dem Verlust des bisherigen Smartphones 
erklärt, so dass aktuell auch kein Onlinebanking ausgeführt wer-
den könne und die vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger 
Überweisung gebeten werden.  

Tipps Ihrer Polizei
-  Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu Geldzah-

lungen aufgefordert werden.
-  Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen oder 

rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten Telefonnum-
mer selbst zurück.

-  Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und Zah-
lungsaufforderungen (Screenshot).

-  Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen Sie 
unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

- Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei. 

Infos: www.polizei-beratung.de

Vollsperrung der B36 
zwischen dem Knotenpunkt B3/B36 
und der Einmündung in die K3717

An der B36 werden Sprungwände gezogen. Betroffen ist der Ab-
schnitt zwischen dem Knotenpunkt B3/B36 und der Einmündung 
in die K3717 bei Ötigheim. Diese Strecke wird von Mittwoch,  
25. Januar, bis voraussichtlich Mittwoch, 1. Februar, in beide Fahr-
trichtungen voll gesperrt. Eine Umleitung wird eingerichtet.
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Der Tod ist das 
Tor zum Licht am 
Ende eines mühsam 
 gewordenen Weges

Franz von Assisi
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Ihr Bauträger aus der Region
Wir können was wir tun.

Dreherstr. 4 · 76437 Rastatt
www.dauenhauer-wohnbau.de

Sie suchen eine passende Immobilie!

Wir können sie liefern!

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

Maler Meier
aus Neuweier
Mauerbergstr. 16 + 18 · 76534 B.-Baden-Neuweier

Tel. 07223/53 72 · Fax 07223/53 88

Wir führen für Sie aus:
Vollwärmeschutz • Fassaden-Anstriche und Gestaltung •
Raumgestaltungen • Dekor und Stuck • Tapezieren von 
Stiltapeten • PVC- und Teppichbodenbeläge • Laminat 
und Parkett • Teppichbodenreinigungen • Dachkanal-

Reinigungen • und sonstige Dinge, die anfallen.

Sie haben die Entscheidung für ein eigenes Dach über dem 
Kopf getroffen und möchten bauen. Jetzt stehen viele Fragen 
zur Beantwortung an: Wo finde ich mein Grundstück? Wen 
beauftrage ich mit der Planung? Welche Handwerksbetrie-
be kommen in Frage? Wem vertraue ich die Bauaufsicht an? 
Die perfekte Gesamtlösung für Sie ist eine Wohnbaufirma als 
kompletter Dienstleister. Sätze wie „Das hätten wir anders/
besser machen sollen“ oder „Das passiert uns nicht noch ein-
mal“ hört man von enttäuschten Bauherren nicht selten. Ein 
Wohnbauunternehmen serviert Ihnen die besten Lösungen 
als Komplettpaket. All die Abläufe am Neubau wurden von ei-
nem Wohnbauunternehmen in vielen Jahren und unzähligen 
Projekten zur täglichen Routine und diese steht Ihnen jetzt 
zur Verfügung. Keine unerwünschten Überraschungen, keine 
Risiken. Ihr Wohnbauunternehmen hat ständig Angebote für 
Sie parat. Sie setzen sich in aller Ruhe mit Ihrer Familie zu-
sammen und suchen die für Sie passende Immobilie aus dem 
Angebot heraus; je nach Baustufe sogar mit der Möglichkeit, 
eigene Vorstellungen mit einbringen zu können und diese von 
den Profis Ihres Partners auf ihre Machbarkeit hin prüfen zu 
lassen. So realisiert man heutzutage Wohnträume! 

Quelle: Dauenhauer Wohnbau GmbH

Sie suchen die passende Immobilie!

Liebeserklärung an die eigenen vier Wände
30 kuratierte Wandfarben in fünf Farbfamilien  
kreieren das schönste Zuhause der Welt
(HLC) In den eigenen vier Wänden ist es am schönsten, heißt 
es. Um diese zu einem wahrlich unvergleichlichen Ort zu ma-
chen, haben Spezialisten für Boden- und Wandgestaltung das 
Angebot um eine exklusive Kollektion 30 kuratierter Premi-
um-Wandfarben in fünf Farbfamilien ergänzt. Denn nur wer 
Räume ganzheitlich denkt, lässt daraus ein unverwechselba-
res Zuhause mit Charakter und Persönlichkeit entstehen. Die 
Auswahl vereint Wertschätzung für Schönheit mit Qualität und 
Wohngesundheit. Hervorragende technische Eigenschaften 
treffen auf eine konsequent ökologische Rohstoffauswahl; 
produziert wird in Deutschland. Das Ergebnis: unverwechsel-
bare Töne – von Weißvariationen über natürliche Neutralfar-
ben bis hin zu ausdrucksstarken Statementfarben. Eine da-
von z. B. schenkt den Räumen in sechs neutralen Farben, die 
sich vertraut anfühlen und an unsere natürliche Umgebung 
erinnern, Ruhe und Geborgenheit. Eine andere Farbe zeigt 
sechs traditionelle Farbtöne mit sanften Schattierungen. Sie 
wirken aufmunternd und optimistisch. Kraftvoll wird es mit ei-
ner neuen Wandfarbe, die die primären Farbharmonien Gelb, 
Blau und Rot raffiniert und ausdrucksstark variieren. Eine 
Farbfamilie hingegen bewegt sich in Rosa-, Orange-, Vio lett- 
und Blautönen im Spannungsfeld zwischen Farbigkeit und 
Neutralität. Sie schenkt ruhige Augenblicke der Gelassenheit. 
Und schließlich interpretiert eine Wandfarbe die Natur in dra-
matischen, dunklen Tönen oder meditativen Mittel- und nuan-
cierten Neutraltönen neu.
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• Hecken und Gehölzschnitt
• Beseitigung von Baumstümpfen  
• Baumpflege und Baumfällungen
• Problembaumfällung durch Seilklettertechnik
• Rasen- und Beetpflege  
• Häckselarbeiten

Tel.: 07229 6229782 | Mobil: 0176 878 555 20
info@baumpflege-kania.de | www.baumpflege-kania.de

Wir suchen ab sofort neue
Mitarbeiter.

SKT A / B von 
Vorteil.

Maßanfertigungen brauchen ein System
txn. Wer bereits ein Eigenheim gebaut oder saniert hat, weiß 
dass es ohne individuelle Maßanfertigungen nicht geht. Das 
beginnt schon bei den Fenstern, die in der Regel individuell auf 
die persönlichen Anforderungen abgestimmt werden. Dabei 
geht es nicht nur um Größe, Design und Farbe, sondern auch 
um Wärmeschutz, Schalldämmung und Einbruchsicherheit. 
Viele Kombinationen sind möglich und allein deswegen ist es 
oft sinnvoll, sich Fenster individuell anfertigen zu lassen. Aber 
auch Rollläden werden in der Regel maßgeschneidert, um sie 
optimal auf die Gegebenheiten vor Ort abstimmen zu können. 
Damit das Sonnenschutz-System optisch hochwertig integriert 
wird und für viele Jahre sicher funktioniert, kommt es auf das 
verlässliche Zusammenspiel aller Komponenten an. Hersteller 
von Kunststoff-Fensterprofilen haben diesen Gedanken auf-
gegriffen. Herzstück ist der Rollladenkasten, ein echtes Mul-
titalent, das dank seiner verschiedenen Ausführungen und 
Erweiterungen für nahezu jede Einbausituation geeignet ist 
Aber damit nicht genug: Um den Rollladenpanzer individuell 
fertigen zu können, gibt es sogenannte Rollladenstäbe in ver-
schiedenen Ausführungen und Größen – für raumhohe Son-
nenschutz-Systeme stehen entsprechende Statik-Lösungen für 
den Rollladenkasten zu Verfügung. 
Zu guter Letzt kommt es dann noch auf die Rollladenführung 
an. Sie hält den Panzer in Position, sorgt dafür, dass nichts 
klappert und verhindert, dass Wind oder Regen seitlich eindrin-
gen können. Nicht nur aus optischen Gründen ist es von Vorteil, 
wenn die Rollladenführung auf die Fenster abgestimmt ist. Be-
sonders beliebt sind zweiteilige Führungen aus Kunststoff und 
Aluminium, in denen sich die Vorteile beider Werkstoffe verbin-
den. So setzen sie edle optische Akzente und tragen gleichzei-
tig zu einer hocheffektiven Wärmedämmung bei. 
Weitere Informationen zu maßgeschneiderten Rollladensyste-
men gibt es im Fensterbau-Fachbetrieb vor Ort.

txn. Auf die Details kommt es an: Damit Rollladen und Fenster zu einer perfekten 
Einheit werden, sollten Rollladenführungen in der gleichen Farb- und Ober-
flächenausführung verwendet werden, wie die Fensterprofile.  Foto: Veka/txn

Funktionssichere Rollläden  
vom Fachhandwerker 
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Am Kreut 10 · 76477 Elchesheim-Illingen · T 0 72 45/93 73 01  
Mobil 0171/3 05 43 27 · www.anjaduerrschnabel.de

Die staatl. geförderte ENERGIEBERATUNG vor 
Ort erfasst den Zustand Ihrer Immobilie, zeigt die 
Schwachstellen auf und erstellt ein sinnvolles Sanie- 
rungskonzept. Dabei informiere ich Sie über erziel-
bare Energieeinsparungen, Kosten und Fördermög-
lichkeiten. Gerne erstelle ich auch Energieausweise,  
Berechnungen nach EnEV und KfW-Anträge.
Machen Sie Ihr Haus fit für die Zukunft, ENTDECKEN 
SIE IHR SPAR-POTENZIAL!

IST IHR HAUS FIT  
FÜR DIE ZUKUNFT?

ANJA DÜRRSCHNABEL 
Architektin, Energieberaterin (BAFA)

Gleich anrufen!

AAANNJJAA DDÜÜÜRRRRSSCCC
Architektin, Energieberaterin (B(

www.ziermann-holzbau.de Ziermann Holzbau KG

Ihr Meisterbetrieb für
Zimmerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

Energetische Dachsanierung

Holzhausbau

Restaurierung und Sanierung

76473 Iffezheim
Rosenstraße 8
07229 18003
07222 409696

Ausbau und Entsorgung,
Einbau, Wasser,r El

gg
ektro,

Fliesen – alle notwtt endigen
Arbeiten aus einer Hand

g
.

Zum garantierten Festpreis!

Kronenstraße 30 · Bietigheim/Baden
Fon (0 72 45) 22 60 und 9 15 36 80

Größtes Küchenhaus in
Mittelbaden mit über

50 Musterküchen auf mehr als
2.000 m2 Ausstellungsfläche! Wohngesunde Materialien  

stehen hoch im Kurs
Die richtige Verlegeunterlage und Sockelleiste sind  
maßgeblich für einen perfekten Boden
(HLC) Unsere Gesundheit ist unser höchstes Gut. Das wird uns 
aktuell bewusster denn je. Eine neue Marktforschungsstudie 
belegt, dass den Menschen nicht nur gesundes Bauen und 
Wohnen wichtig ist, sondern viele auch bereit wären, dafür 
mehr Geld in die Hand zu nehmen. Ziel ist ein bestmögliches 
Wohnumfeld – schadstoffarm und wohngesund. So werden 
auch die Materialien, mit denen wir uns umgeben, sorgfältiger 
ausgewählt. Das gilt nicht nur für sichtbare Produkte wie Wand-
farben und Bodenbeläge, sondern auch für  „unsichtbare“ 
oder weniger beachtete Produkte wie Verlegeunterlagen und 
Sockelleisten. Ein Bodenbelag kann nämlich erst durch die 
richtige Verlegeunterlage die täglichen Herausforderungen 
des Lebens unbeschadet überstehen. Sie ist für Haltbarkeit, 
Langlebigkeit und Garantie eines jeden Bodensystems ent-
scheidend und damit das „unsichtbare“ Helferlein für einen 
effektiven Bodenschutz und spürbar mehr Wohnkomfort in 
den eigenen vier Wänden. Auch der Sockelleiste wird im ers-
ten Moment meist wenig Beachtung geschenkt. Dabei ist sie 
für das optische Gesamtbild ausschlaggebend. Eine 50 mm 
hohe, wasserfeste Sockelleiste ermöglicht z. B. eine stilvoll 
abgestimmte Verbindung von Wand und Boden. Mittels Di-
gitaldirektdruck kann ihre Dekoroberfläche sogar farblich ge-
nau an den Boden angepasst werden. Auch im Hinblick auf 
Gesundheit und Umweltschutz sind solche Produkte tonange-
bend: Bei Spezialisten tragen bereits mehr als 85 Prozent des 
Sortiments den Blauen Engel. Eine einfache und verlässliche 
Orientierung für gesundheitsbewusstes Wohnen.
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Valentin Meier

Duttenhurster Str. 4
76547 Sinzheim

Tel.: 07221/8032532
Mobil: 0176-62401421
post@lerntreff-meier.de
www.lerntreff-meier.de

Lerntraining

Mathematik-Nachhilfe

Crash-Kurse
Psychologische Beratung

Rindertafelspitz
das Kennerstück zum Kochen

1,88

Rückensteaks
vom Schwein, auch gewürzt

1,09

Wienerle
unsere Besten

1,29

Paprikawürste 
mit Paprika-Knoblauchnote

1,38

Farmersalat
täglich frisch

1,59

Hausgemachtes Grieben- 
und Zwiebelschmalz

Wochenangebote

besser genießen. besser leben.
AUCH IN IFFEZHEIM UND RASTATT

www.metzgerei-zuber.de

Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, 

Baden-Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl 

Hub Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Seniorenzen-

trum, Kuppenheim · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg · 

Kurzzeitpflege Forbach

Unsere Pflegeangebote

NEBENJOB VOR IHRER HAUSTÜR!

AUSTRÄGER*IN
GESUCHT!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH · Telefon 07245 9270-0

Wir suchen dringend 

AUSTRÄGER*INNEN
Der flexible Nebenjob für alle Personen von 13 
bis 99 Jahren, die in Bewegung bleiben und 
sich gleichzeitig etwas dazuverdienen möchten. 

Stellenanzeigen

ANZEIGE SCHALTEN?
Telefon: 07245 9270 -19/-20 
E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
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Abschied im persönlichen Rahmen – in unserer Hauskapelle.

DER TRAUER 
ZEIT UND 
RAUM GEBEN.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Den Jahresplan 
fi nden Sie unter:
duerrschnabel.com

ANZEIGEN-SONDERTHEMENPLAN
Februar 2023
· Kalenderwoche 5
 (30.01. - 03.02.2023)

 „Auto und Zweirad“
· Kalenderwoche 6
 (06.02. - 10.02.2023)

 „Verliebt, Verlobt, Verheiratet”
· Kalenderwoche 8

 (20.02. - 24.02.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung”
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, renovieren

Effi zient und 
zielgruppengerichtetwerben auf unseren Sonderseiten!

Dienstag, Mittwoch & Donnerstag  

FREIER EINTRITT 

Viele Fahrgeschäfte mit  

STARK ERMÄSSIGTEN PREISEN

FREIER EINTRITT  

im Zirkus für alle „Muttis“
is
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Parkgelände Rennplatz lffezheim
Samstag, Sonntag, Feiertag: 12-22 Uhr

Dienstag - Freitag: 15-22 Uhr
Montag: Ruhetag

5. Januar – 5. Februar 2023

Weitere Infos unter: 
www.suema-maier.de

Veranstalter:
SüMa MaierM
Veranstaltungs GmbH
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Mit dabei: 

Hintergrundbild: freepik.de

AB SOFORT! Freitag, Samstag und Sonntag: 
Licht-, Laser-, Feuershow und 
Feuerschlucker

Besucher ab 10 Jahren zahlen  
Freitag bis Sonntag 5,- € Eintritt. 
Hierfür erhalten Sie Gutscheine im Wert 
von 4,- €, die bei den teilnehmenden 
Fahrgeschäften / Teilnehmern / 
Ausstellern eingelöst werden können.
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Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.

Donnerstags ab 9.00 Uhr Fleischkäse heiß aus dem Ofen
und gekochte Schälripple aus dem Kessel.

Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.
 www.zoller-iffezheim.de

Montag frische Kalbsleber

Unser Angebot vom 27.01. - 02.02.2023
• Gyros nach griechischer Art
 pfannenfertig 100 g 0,99 €

• Hausgemachtes Zaziki 100 g      0,79 €

• Schweinenacken
 auch als Winzersteak oder natur 100 g 0,89 €

• Krautsalat 100 g     0,49 €
• Schinkenwurst
 auch als kleine Portionswurst 100 g 1,35 €

Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


